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Wir fördern die Neuanschaffung Ihres 
E-Bikes mit 50 €

Gefördert werden Strom-Privatkunden der AggerEnergie

Gemeinsam für unsere Region

PPPPPPrrräääämmmmmmmiiieeeee
ssssiiiccccchhhhheeeerrrnnnnn!!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Das Budget ist begrenzt.

 unter:
aagggeerenneeerrggieee.dde//ee
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16 Jahre
ERFAHRUNG

ProSolarTec

Sabine und Detlef Ottmann 
Hilgenstock 9, 51580 Reichshof
�        d.ottmann@prosolartec.de 
�         0151/118 264 54

www.solarstromspezialist.de

Rasten mit Weitblick
Neue Schutzhütte begeistert

Bürgermeister Rüdiger Gennies und Touristikerin Katja Wonneberger-Bürgermeister Rüdiger Gennies und Touristikerin Katja Wonneberger-Bürgermeister Rüdiger Gennies und Touristikerin Katja Wonneberger-Bürgermeister Rüdiger Gennies und Touristikerin Katja Wonneberger-Bürgermeister Rüdiger Gennies und Touristikerin Katja Wonneberger-
Kühr waren begeistert von der Umsetzung. Azubi Mirko Grieff (2.v.re.)Kühr waren begeistert von der Umsetzung. Azubi Mirko Grieff (2.v.re.)Kühr waren begeistert von der Umsetzung. Azubi Mirko Grieff (2.v.re.)Kühr waren begeistert von der Umsetzung. Azubi Mirko Grieff (2.v.re.)Kühr waren begeistert von der Umsetzung. Azubi Mirko Grieff (2.v.re.)
setzte seine Aufgabe hervorragend um.setzte seine Aufgabe hervorragend um.setzte seine Aufgabe hervorragend um.setzte seine Aufgabe hervorragend um.setzte seine Aufgabe hervorragend um.

Seit Kurzem lohnt sich eine aus-
blickreiche Rast auf der belieb-
ten Anhöhe des Ferienlands
Reichshof, mittendrin im 350 km
umfassenden Wandergebiet
Reichshofs.
Zahlreiche Wanderer und Radfahrer
haben sie bereits entdeckt und sind
begeistert - endlich steht die neue
Schutzhütte auf der Silberkuhle.
Sie übertrifft dabei die Erwartun-
gen aller Betrachter. Über einen
langen Zeitraum hinweg fehlte die
beliebte Picknick-Möglichkeit.
Nachdem jedoch die prekäre Auf-
gabe der Borkenkäfer-Bekämp-
fung und die damit einhergehen-
de, nahezu vollständige Umge-
staltung der hiesigen Waldflächen
höchste Priorität hatte, durften
nun die Nachwuchskräfte der
Forstwirtschaft aktiv werden und
ihr handwerkliches Geschick un-
ter Beweis stellen.
Auszubildender des Landesbetrie-
bes Wald und Holz NRW Mirko
Grieff erhielt von seinem Ausbil-
der und gleichzeitig hiesigem
Förster Thomas Weber die Aufga-
be, eine neue Schutzhütte zu ge-
stalten. Mit der Unterstützung von
Forstwirt Christian Müller durfte
er eigenverantwortlich von der
Planung bis zur Umsetzung krea-
tiv gestalten. Entstanden ist eine
4,0 x 3,0 m große überdachte Hüt-
te mit drei Sitzbänken, die aus-
reichend Platz zur Rast bieten.
Die Besonderheit der Schutzhüt-
te besteht in der Aussichtsplatt-
form auf dem Dach, die über eine
Treppe zu erreichen ist. Dort hin-
aufgestiegen, erwartet den Besu-

cher ein Weitblick, der staunen
lässt und zum Verweilen einlädt.
Förster Weber ist beeindruckt vom
Ideenreichtum seines Azubis und
auch Bürgermeister Rüdiger Gen-
nies lobt die Erstellung wie auch
Zusammenarbeit: „Hier ist ein
Highlight für Gäste und Einheimi-
sche gleichermaßen entstanden,
das ganzjährig begeistern wird.“
Auch Katja Wonneberger-Kühr,
Leiterin der Kur- & Touristinfo Reichs-
hof, betonte, dass ein Erlebnisort
geschaffen wurde, der das Wander-
gebiet klar aufwertet und dankt
besonders Mirko Grieff für seine tol-
le Idee. „Wir hoffen, dass weitere
Orte wie dieser entstehen, um un-
sere besondere und schützenswerte
Natur erlebbar zu machen“, so Won-
neberger-Kühr. Das positive Feed-
back der Bevölkerung ist groß. Bereits
während der Bauphase wurde viel
Lob ausgesprochen, freute sich Chris-
tian Müller, der als ausgelernter
Forstwirt seine Fachkenntnisse ein-
bringen konnte. Ebenso bestätigen
Besucher der Kur- & Touristinfo in
Eckenhagen immer wieder die tolle
Umsetzung der Hütte.
Erbaut ist die Schutzhütte aus rund
zehn Festmetern Douglasien-Holz
aus der Region, welches unbehan-
delt und langlebig besonders geeig-
net ist. Bleibt zu hoffen, dass die
Hütte keinerlei Schaden nimmt und
jeder Besucher sich verantwortungs-
voll verhält, damit sie möglichst lan-
ge Freude für alle Nutzer bringt. Fest-
zuhalten ist, dass der neue Aussichts-
punkt Wälder, Wiesen und Weitblick
im Ferienland
Reichshof garantiert.

Neues aus dem
Eckenhääner Lädchen
Im Dorfladen von Eckenhagen wer-
den Bio- und Regionalprodukte an-
geboten, wenn möglich unverpackt.
Gerade in der Sommerzeit bietet
dabei der direkt angrenzende Ge-
müsegarten zurzeit mit frischen Sa-
laten, Erbsen und Kräutern eine le-
ckere Ergänzung zu den Lieferan-
ten und Produzenten von lokalem
Gemüse. Drehte sich im Juni noch
alles um verschiedene Salatsorten,
so ist das Produkt des Monats Juli
„Eingelegter Feta mit Kräutern“.
Dieser Käse ist einer der zahlrei-

chen Sorten der Edel Käserei Kalt-
eiche aus dem Siegerland und wird
wie alle beworbenen Produkte des
Monats zu einem besonders güns-
tigen Preis verkauft und kann am
ersten Samstag des Monats, 1.Juli,
frei verkostet werden.
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9 bis
12.30 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr,
Sa. 9 bis 12.30 Uhr.
Das Team des Lädchens freut sich
jederzeit über weitere „helfende
Hände“. Tel.: 02265/9839480, Mail:
hallo@eckenhagen-unverpackt.de
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Ein Bikertreff der besonderen Art

Auf beiden Seiten stand der Spaß im Vordergrund bei der Oberbergischen Ausfahrt.Auf beiden Seiten stand der Spaß im Vordergrund bei der Oberbergischen Ausfahrt.Auf beiden Seiten stand der Spaß im Vordergrund bei der Oberbergischen Ausfahrt.Auf beiden Seiten stand der Spaß im Vordergrund bei der Oberbergischen Ausfahrt.Auf beiden Seiten stand der Spaß im Vordergrund bei der Oberbergischen Ausfahrt.
Foto: HWBFoto: HWBFoto: HWBFoto: HWBFoto: HWB

Rund 70 Gespanne und 20 Be-
gleitmotorräder säumten Mitte
Juni die gesperrte Straße „Am
Verkehrskreuz“ in Wiehl Bomig.
Aus ganz Deutschland waren die
Fahrer teils schon am Vortag nach
Wiehl gekommen und hatten
dabei nur ein Ziel: Menschen mit
Beeinträchtigung einen Platz in
ihrem Gefährt anbieten und ih-
nen somit eine Freude bereiten.
Für die meisten Fahrer war es
auch ein Wiedersehen mit alten
Bekannten, denn die „Oberberg-
ische Ausfahrt“ hat sich
mittlerweile zu einem beliebten
Treff in der Szene entwickelt. „Die
Fahrer sind froh, dass die Aus-

fahrt endlich wieder stattfindet“,
wussten die Organisatoren um
Detlef Pack vom Treffpunkt Le-
bensfreude e. V. aus Reichshof zu
berichten. In Kooperation mit der
HBW Heimat. Begleitung. Woh-
nen. GmbH lud der Verein bereits
zum fünften Mal zu der Veran-
staltung ein.
Froh, dass die Veranstaltung nach
der Corona-Zeit endlich wieder
stattfinden konnte, waren aber
nicht nur die Fahrer, sondern ganz
besonders auch ihre Mitfahrer.
Damit die über 100 angemelde-
ten Menschen mit Beeinträchti-
gungen in den Genuss einer Aus-
fahrt kamen, fuhren die Fahrer die

39 Kilometer durch Wiehl und
Reichshof gleich zweimal. Den
Startschuss zur ersten Ausfahrt gab
Landrat Jochen Hagt, der auch in
diesem Jahr die Schirmherrschaft
übernommen hatte. „Die Veran-
staltung ist ein Highlight im Jah-
reskalender des Oberbergischen
Kreises und mein Dank gilt allen
ehrenamtlichen Helfern und Orga-
nisatoren, die diesen tollen Tag
möglich machen“, so Hagt. Die-
sem Dank schlossen sich auch
Wiehls Bürgermeister Ulrich Stü-
cker, Sarah Schmidt aus Reichshof,
Vertreterin im Amt von Bürgermeis-
ter Rüdiger Gennies und HBW-Ge-
schäftsführer Jens Kämper an.

Als es schließlich losging, kannte
die Begeisterung kein Halten
mehr: Fahrer und Mitfahrer strahl-
ten um die Wette, während sie an
den winkenden und klatschenden
Zuschauern an der Strecke vor-
beifuhren. Nach den beiden Aus-
fahrten feierten die Biker, die
Menschen mit Beeinträchtigung
und die Besucher gemeinsam an
der HBW-Verwaltung weiter. Auf
der Bühne sorgten die inklusive
Tanzgruppe „ArtSider“ unter der
Leitung von Hiltrud Grübling und
die HBW-Cheerleader, die sich aus
Klienten und Bewohnern der HBW
GmbH zusammensetzen, für Stim-
mung. Die Tanzgruppe „Crazy
Girls“ des Bielsteiner Karneval-
vereins begeisterte mit flotten Tän-
zen und akrobatischen Einlagen
und ließ dabei nicht vermuten, dass
es für viele der jungen Tänzerin-
nen der erste öffentliche Auftritt
war. Und was wäre eine Biker-Ver-
anstaltung ohne Rockmusik? Für
die passenden Töne sorgte die Co-
verband „Frau Lange rockt“ mit
gleich zwei Auftritten, bei denen
die Biker und ihre „Mitfahrer“ ge-
meinsam das Tanzbein schwangen.
Mitarbeitende der Deutschen-Post-
Niederlassung Brief Bonn enga-
gierten sich im Rahmen ihres Glo-
bal Volunteer Days und packten
ebenso wie Feuerwehrleute der
Einheit Wiehl-Bomig, Ehrenamtler
des Treffpunkts Lebensfreude und
die Mitarbeitenden des HBW dort
mit an, wo Hilfe gebraucht wurde.
Der Dank der Veranstalter galt die-
sen Helfern und allen Sponsoren,
die die Oberbergische Ausfahrt und
ihren reibungslosen Ablauf mög-
lich gemacht haben.

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 7. bis 23. Juli
8.8.8.8.8. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof,,,,,
Kräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem KonradshofKräuterführung auf dem Konradshof
14.30 - 16 Uhr14.30 - 16 Uhr14.30 - 16 Uhr14.30 - 16 Uhr14.30 - 16 Uhr,,,,,
Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1
Elke Fritsch (Phytaro dipl. Kräu-
terfachfrau, heimisch Ethnomedi-
zin) verfolgt einen ganzheitlichen
Lebensstil mit dem Blick für das
Wesentliche. Auf dem Gelände
des Konradshofs finden sich schi-
er unzählige wild wachsende oder
gezielt angebaute Pflanzen. Be-
eindruckend ist ihr Wissen zur
Naturheilkunde, welches sie re-

gelmäßig an Interessierte weiter-
gibt. Anmeldung erforderlich,
0170-3432744 oder
fritschelke@web.de,
VA: Elke Fritsch
9. Juli, Eckenhagen,9. Juli, Eckenhagen,9. Juli, Eckenhagen,9. Juli, Eckenhagen,9. Juli, Eckenhagen,
Kurkonzert mit „Wandering Souls“Kurkonzert mit „Wandering Souls“Kurkonzert mit „Wandering Souls“Kurkonzert mit „Wandering Souls“Kurkonzert mit „Wandering Souls“
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr,,,,, K K K K Kurpark von Eckurpark von Eckurpark von Eckurpark von Eckurpark von Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
„Wandering Souls“ - Zwei Stim-
men, zwei Gitarren, zwei Song-
writer. Eintritt frei.
VA: Kur- und Touristinfo Reichshof,
Tel.: 02265 9425
10.10.10.10.10. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,

SchnuldnerberatungSchnuldnerberatungSchnuldnerberatungSchnuldnerberatungSchnuldnerberatung
9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr,,,,, Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Crottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16a
„Schuldner- und Insolvenzbera-
tung des Evangelischen Kirchen-
kreises An der Agger“. Ein Ange-
bot für Menschen, denen die fi-
nanziellen Belastungen über den
Kopf gewachsen sind. Bitte tele-
fonisch einen Termin ausmachen
unter 02297 902763.
VA: Evangelischer Kirchenkreis
an der Agger

10.10.10.10.10. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
„Neue Medien (k)ein Problem“„Neue Medien (k)ein Problem“„Neue Medien (k)ein Problem“„Neue Medien (k)ein Problem“„Neue Medien (k)ein Problem“
16 -18 Uhr16 -18 Uhr16 -18 Uhr16 -18 Uhr16 -18 Uhr,,,,, Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum
Wildbergerhütte,Wildbergerhütte,Wildbergerhütte,Wildbergerhütte,Wildbergerhütte,
Crottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16a
Unter dem Motto „Neue Medien
- (k)ein Problem“ gibt Bernd Henn-
richs Tipps und Tricks für die Nut-
zung von Laptop, Tablet und
Smartphone. Terminvereinbarun-
gen auch direkt mit Bernd Henn-
richs, Telefon: 0151 56314070.
VA: Lia® Initiative Bernd
Hennrichs, www.lia.de,
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

lia-zentrum@lia.de
11.11.11.11.11. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Reichshof Reichshof Reichshof Reichshof Reichshof,,,,,
„Kleine „Kleine „Kleine „Kleine „Kleine Wildkräutertour“Wildkräutertour“Wildkräutertour“Wildkräutertour“Wildkräutertour“
17 - 19 Uhr17 - 19 Uhr17 - 19 Uhr17 - 19 Uhr17 - 19 Uhr,,,,, Gemeindegebiet Gemeindegebiet Gemeindegebiet Gemeindegebiet Gemeindegebiet
Reichshof - der genaue Reichshof - der genaue Reichshof - der genaue Reichshof - der genaue Reichshof - der genaue TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt
wird 1 wird 1 wird 1 wird 1 wird 1 WWWWWoche vor oche vor oche vor oche vor oche vor TTTTTermin mitgeteiltermin mitgeteiltermin mitgeteiltermin mitgeteiltermin mitgeteilt
Auf der Suche nach den Delika-
tessen und Heilern im Wald, auf
Wiesen und Wegrändern beglei-
ten die TeilnehmerInnen Kräu-
terexpertin Tine Knauft auf ei-
ner gemütlichen Tour entlang
von Wiesen und Feldern im Fe-
rienland Reichshof.
Nach der Tour erhalten alle Teil-
nehmerInnen ein digitales Hand-
out mit kleinen Rezepten und Li-
teraturempfehlungen. Die Wande-
rung richtet sich an Jung und Alt,
an Klein und Groß. Schwierigkeit:
mittel - ca. 2 bis 5 km. Wander-
führerin: Tine Knauft, Anmeldung
erforderlich, 0176 34680466 oder
info@wildesgruen.de.
Kosten: 25 Euro p. P.
VA: WILDES GRÜN - Tine Knauft
12.12.12.12.12. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
RentenberatungRentenberatungRentenberatungRentenberatungRentenberatung
9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr9 - 13 Uhr,,,,, Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Crottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16a
Frau Grabandt-Lahr, Rentenbera-
terin der Deutschen Rentenversi-
cherung, informiert, berät und
unterstützt angehende und Be-
stands-RentnerInnen. Terminver-
einbarung telefonisch,
02263 6590, Lia® Zentrum,
Tel.: 02297 9759790,
E-Mail: lia-zentrum@lia.de,
www.lia.de
13.13.13.13.13. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger,,,,,
Dorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im Steinaggertal
9.30 - 13 Uhr9.30 - 13 Uhr9.30 - 13 Uhr9.30 - 13 Uhr9.30 - 13 Uhr,,,,, Dorfplatz Dorfplatz Dorfplatz Dorfplatz Dorfplatz
Einkaufen und die Nachbarn tref-
fen. Der Markt in Mittelagger bie-
tet Fleisch, Wurst, Käse, Fisch,
Obst und Gemüse, Backwaren,
Blumen und eine mittlerweile be-
rühmte Currywurst an.
VA: Interessengemeinschaft Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e.V.,
www.mittelagger.de
14. Juli, Denklingen,14. Juli, Denklingen,14. Juli, Denklingen,14. Juli, Denklingen,14. Juli, Denklingen,
TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14 - 15 Uhr14 - 15 Uhr14 - 15 Uhr14 - 15 Uhr14 - 15 Uhr,,,,, Ev Ev Ev Ev Ev..... Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe.
Weitere Informationen unter
www.tafeloberbergsüd.de.
VA: Tafel Oberberg Süd
14. Juli, Eckenhagen, Irish Folk14. Juli, Eckenhagen, Irish Folk14. Juli, Eckenhagen, Irish Folk14. Juli, Eckenhagen, Irish Folk14. Juli, Eckenhagen, Irish Folk
im Kurpark mit „Fragile Matt“,im Kurpark mit „Fragile Matt“,im Kurpark mit „Fragile Matt“,im Kurpark mit „Fragile Matt“,im Kurpark mit „Fragile Matt“,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr,,,,,
Kurpark von EckenhagenKurpark von EckenhagenKurpark von EckenhagenKurpark von EckenhagenKurpark von Eckenhagen
Liebhaber des Irish Folk erwartet
ein besonderes Erlebnis mit der
Band FRAGILE MATT. Die fetzigen
traditionellen irischen und schot-

tischen Töne sind zusammen mit
dem mehrstimmingen Gesang ty-
pisch irisch und authenthisch. Ein
Stück Irland im Kurpark.
Der Eintritt ist frei; Hutgage gern
gesehen. VA: Kultur im Ferienland
Reichshof
16. Juli, Eckenhagen,16. Juli, Eckenhagen,16. Juli, Eckenhagen,16. Juli, Eckenhagen,16. Juli, Eckenhagen,
Kurkonzert mit „Duo Sonnenherz“Kurkonzert mit „Duo Sonnenherz“Kurkonzert mit „Duo Sonnenherz“Kurkonzert mit „Duo Sonnenherz“Kurkonzert mit „Duo Sonnenherz“
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr,,,,, K K K K Kurpark Eckurpark Eckurpark Eckurpark Eckurpark Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Schlager und Evergreens. Eintritt
frei. VA: Kur- und Touristinfo
Reichshof, Tel.: 02265 9425
18.18.18.18.18. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, Pflege-Pflege-Pflege-Pflege-Pflege-
beratung und Pflegehilfsmittel-beratung und Pflegehilfsmittel-beratung und Pflegehilfsmittel-beratung und Pflegehilfsmittel-beratung und Pflegehilfsmittel-
Organisation,Organisation,Organisation,Organisation,Organisation, 11 - 12 Uhr 11 - 12 Uhr 11 - 12 Uhr 11 - 12 Uhr 11 - 12 Uhr,,,,,
Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum Lia® Zentrum WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Crottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16aCrottorfer Straße 16a
Das Team der Praxis Klein-
Schlechting berät pflegende An-
gehörige, Betroffene sowie alle
Interessierten in Fragen rund um
die häusliche Alten- und Kranken-
pflege. Um Voranmeldung wird
gebeten unter
Tel.: 02297 9759790.
VA: Pflegedienst Klein-Schlechting,
www.lia.de,
lia-zentrum@lia.de
18.18.18.18.18. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, online online online online online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag Energie-ag Energie-ag Energie-ag Energie-ag Energie-
sparen und Strom selbst erzeu-sparen und Strom selbst erzeu-sparen und Strom selbst erzeu-sparen und Strom selbst erzeu-sparen und Strom selbst erzeu-
gen,gen,gen,gen,gen, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,,,,, online über „zoom“ online über „zoom“ online über „zoom“ online über „zoom“ online über „zoom“
Um Energie zu sparen, muss man
keinesfalls hohen Aufwand betrei-
ben oder größere Investitionen
tätigen. In dem Online-Vortrag
gibt die Verbraucherzentrale vie-
le wertvolle Tipps.
Anmeldedaten:
https://us06web.zoom.us/j/
84757569726?pwd=
Um9tc0RaSVJock96RmFCS2gw
ZE02dz09
Meeting-ID: 847 5756 9726,
Kenncode: 561255
VA: Verbraucherzentrale
Bundesverband e.V.
19. Juli, Eckenhagen, Frühstück -19. Juli, Eckenhagen, Frühstück -19. Juli, Eckenhagen, Frühstück -19. Juli, Eckenhagen, Frühstück -19. Juli, Eckenhagen, Frühstück -
Seniorenclub 60plus Eckenhagen,Seniorenclub 60plus Eckenhagen,Seniorenclub 60plus Eckenhagen,Seniorenclub 60plus Eckenhagen,Seniorenclub 60plus Eckenhagen,
10 - 12.30 Uhr10 - 12.30 Uhr10 - 12.30 Uhr10 - 12.30 Uhr10 - 12.30 Uhr,,,,,
EvEvEvEvEv..... Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus
Der Seniorenclub lädt ein zu ei-
nem reichhaltigen Frühstücks-
buffet und freut sich immer über
neue Besucher ab 60 Jahren. Der
Eingang zum Gemeindehaus ist
ebenerdig.
VA: Seniorenclub 60plus
Eckenhagen, Tel.: 02265 8851
20.20.20.20.20. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, online online online online online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag Sonnen-ag Sonnen-ag Sonnen-ag Sonnen-ag Sonnen-
klar - Solarstrom nutzenklar - Solarstrom nutzenklar - Solarstrom nutzenklar - Solarstrom nutzenklar - Solarstrom nutzen
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr,,,,, online über „zoom“ online über „zoom“ online über „zoom“ online über „zoom“ online über „zoom“
Im Online-Vortrag erfahren Rat-
suchende, was wirtschaftlich und
technisch nötig ist, um die selbst-
erzeugte Sonnenenergie in das
Hausnetz einzuspeisen und wie
sich damit Batteriespeicher, Wär-

mepumpe und Elektroheizstäbe
für Heizung und Warmwasser be-
treiben lassen.
Anmeldedaten:
https://us06web.zoom.us/j/
83196346016?pwd=
NVlLaDFHRUxLcHR2R3lq
RTdpVTd4dz09
Meeting-ID: 831 9634 6016,
Kenncode: 747436
VA: Verbraucherzentrale
Bundesverband e.V.
22.22.22.22.22. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof,,,,,
Workshop „Die Rose -Workshop „Die Rose -Workshop „Die Rose -Workshop „Die Rose -Workshop „Die Rose -
Eine schöne Eine schöne Eine schöne Eine schöne Eine schöne Allrounderin“,Allrounderin“,Allrounderin“,Allrounderin“,Allrounderin“,
14 - 18 Uhr14 - 18 Uhr14 - 18 Uhr14 - 18 Uhr14 - 18 Uhr,,,,,
Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1Konradshofer Straße 1
Workshopinhalte: Jeder kennt die
Rose als Blume, bestenfalls noch
als Kosmetikum, doch ihre kuli-

narischen und auch heilenden
Kräfte sind oft unbekannt. TN: 5
bis 8, Kosten: 45 Euro pro Person
inkl. Getränke, Kuchen und Skript
(Gruppen- & einzelrabatte mög-
lich; ggf. zusätzliche Materialkos-
ten). Anmeldung erforderlich,
0170-3432744 oder
fritschelke@web.de.,
VA: Elke Fritsch
23. Juli, Eckenhagen,23. Juli, Eckenhagen,23. Juli, Eckenhagen,23. Juli, Eckenhagen,23. Juli, Eckenhagen,
Kurkonzert mit „Die Geininger“Kurkonzert mit „Die Geininger“Kurkonzert mit „Die Geininger“Kurkonzert mit „Die Geininger“Kurkonzert mit „Die Geininger“
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr,,,,, K K K K Kurpark von Eckurpark von Eckurpark von Eckurpark von Eckurpark von Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Wenn Klarinette und Trompete,
Akkordeon, Gitarre, Bariton und
Kontrabass miteinander harmo-
nieren, dann ist er da, der echte
Oberkrainer Sound. Eintritt frei.
VA: Kur- und Touristinfo Reichs-
hof, Tel.: 02265 9425
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LVR-Freilichtmuseum Lindlar
16. Juli

Treffen und Ausstellung 
historischer Zweiräder, 
Klein- und Lieferwagen

wwwwwwwww.w.ww frfrfrfreieieieieieeililililililichchchchc tmtmtmtmtmtmusususussseueueueueueue m-m-m-m-m-m-mm-lilililill nndndndndlaaalaaar.r.r lvlvlvlvlvlvvl r.r.r.r.rr dededdededdd

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

Anzeige

PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Treffen und Ausstellung historischer Zweiräder und Kleinwagen

Alles, was zwei Räder hat, ist in
Lindlar am Sonntag, 16. Juli,16. Juli,16. Juli,16. Juli,16. Juli,
zwischen 10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr in Be-
wegung. Bei der Veranstaltung
„PS & Pedale“ im LVR-Freilicht-
museum Lindlar stellen zahlrei-
che Oldtimerbegeisterte und
Sammelnde ihre historischen
Zwei- und Vierräder aus. Dabei
spielt es keine Rolle, ob diese

mit Motor- oder Muskelkraft an-
getrieben werden. In den Bau-
gruppen des Museums gibt es
insgesamt über 200 historische
Motorräder, Klein- und Lieferwa-
gen, Mopeds und Fahrräder zu
sehen. Die historischen Fahrzeu-
ge stammen aus der Zeit von 1910
bis 1975. Gezeigt werden Fabri-
kate altbekannter Motorradfirmen

wie NSU, BMW, Wanderer, DKW
und der Wuppertaler Firma Torn-
ax. In der Zehntscheune in der
Baugruppe „Hof zum Eigen“ kön-
nen die leistungsstarken Motor-
räder bewundert werden. Den
Zeitgeist der 1920er Jahre ver-
mittelt die Ausstellung der Ford
Model A - Interessengemein-
schaft, auf vier Rädern machen
sich die oldtimerbegeisterten Teil-
nehmenden aus Siegen auf die
Reise ins Bergische Lindlar.
Ein weiterer Schwerpunkt der Ver-
anstaltung dreht sich um die über
200 Jahre alte Fahrradgeschichte.

Wer Energie und Mut hat, kann
ein paar Runden auf der
Drais’schen Laufmaschine drehen
oder auf dem Hochrad Platz neh-
men. Die Ausstellung und Vor-
führung des Fahrradmuseums aus
Bad Brückenau zeigt die Fahr-
radgeschichte von 1817 bis 1980
mit dem besonderen Fokus auf
die Geschichte der mobilen Frau-
en. Richtig warm wird es bei den
Vorführungen zum Metallgießen
und in der Schmiede. Dazu gibt
es ein umfangreiches Museums-
programm mit Vorführungen aus
den Bereichen Hauswirtschaft,
Feldarbeit und Handwerk - die
historische Steinbruchbahn ist in
Betrieb. Für die kleinen Gäste
werden viele Mitmachaktionen
wie Fahren mit Spaß- und Ge-
schicklichkeitsrädern angeboten.
Wer selbst mit einem histori-
schen Fahrzeug anreisen möch-
te, kann sich über die Internet-
seite des Museums anmelden. Für
das leibliche Wohl bietet die Mu-
seumsgaststätte Lingenbacher
Hof kalte und warme Speisen so-
wie Getränke und Grillspezialitä-
ten an. Darüber hinaus gibt es
Spanferkelbrötchen, Crêpes und
Kaffee-Spezialitäten beim Coffee-
Bike. Der Museumsförderverein
bewirtet die Gäste am „Zitsch-
büdchen“ mit Erfrischungen.
„PS & P„PS & P„PS & P„PS & P„PS & Pedale“ im Ledale“ im Ledale“ im Ledale“ im Ledale“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
Sonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 Uhr
Information:Information:Information:Information:Information:
02234/9921-555,02234/9921-555,02234/9921-555,02234/9921-555,02234/9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
www.lvr.de

Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.
Fotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Präsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde im
Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.
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125 Jahre Feuerwehr Eckenhagen
Der Löschzug Eckenhagen-Hespert feierte ein dreitägiges Jubiläumsfest

Großer Zapfenstreich am BauernhausmuseumGroßer Zapfenstreich am BauernhausmuseumGroßer Zapfenstreich am BauernhausmuseumGroßer Zapfenstreich am BauernhausmuseumGroßer Zapfenstreich am Bauernhausmuseum

Probesitzen auf dem ATV des Wieh-Probesitzen auf dem ATV des Wieh-Probesitzen auf dem ATV des Wieh-Probesitzen auf dem ATV des Wieh-Probesitzen auf dem ATV des Wieh-
ler DRKler DRKler DRKler DRKler DRK

Kommentierte EinsatzübungKommentierte EinsatzübungKommentierte EinsatzübungKommentierte EinsatzübungKommentierte Einsatzübung

Der Löschzug Eckenhagen-Hespert
besteht inzwischen seit mindestens
einem Achteljahrtausend. Das geht
aus Unterlagen zu einer Generalver-
sammlung der Feuerwehr am 18.
Februar 1898 im Eckenhagener Lo-
kal von Eduard Moos hervor. Zwar
weisen handschriftliche Notizen dar-
auf hin, dass es auch vor schon eine
Löschmannschaft gegeben hat. Doch
ist das nicht belegt, sodass die Ge-
neralversammlung als Gründungs-
tag der Freiwilligen Feuerwehr Ecken-
hagen festgelegt wurde.
Knapp 100 Jahre später, am 8. Mai
1997, fand die Zusammenlegung
der damaligen Löschgruppen
Eckenhagen und Hespert statt.
Beide Einheiten hatten zuvor schon
einige Jahre gemeinsam gearbei-
tet. Durch die offizielle Zusammen-
legung wurden die Löschgruppen
zum ersten eigenständigen Lösch-
zug in Reichshof, dem „Löschzug
1“ Eckenhagen-Hespert.
Unter musikalischer Begleitung der
FFR Big Band feierte die Einheit am
Vorabend von Fronleichnam den Auf-
takt ihres Jubiläumsfestes mit ei-
nem Festkommers. „Für mich sind
Sie alle Heldinnen und Helden“, sag-
te Bundestagsmitglied Dr. Carsten
Brodesser in seinem Grußwort im
Festzelt am Rodener Platz. Als Gast-
geschenk übergab er Einheitsführer
Georg Neumann einen Reisegut-
schein für eine etwa zehnköpfige De-
legation für eine Reise nach Berlin in
den Bundestag.

Landtagsmitglied Bodo Löttgen be-
tonte, dass die Arbeit der Wehrleute
nicht selbstverständlich sei:
„Dahinter steckt viel persönlicher
Einsatz und ein unglaubliches Fach-
wissen.“ Vizelandrat Prof. Dr. Fried-
rich Wilke erinnerte daran, dass bei
dieser Feier eigentlich zwei Jubiläen
gefeiert werden. Reichshofs Bürger-
meister Rüdiger Gennies hob hervor,
dass die Wehr einen wichtigen Bei-
trag zur Sicherheit in der Gemeinde
leiste, zumal sich das Aufgabenspek-
trum im Laufe der Jahrzehnte enorm
erweitert habe: „Aus Ihnen ist eine
universelle Task-Force geworden.“
Mathias Schneider, stellvertretender
Kreisbrandmeister, und Gemeinde-
brandmeister Sascha Frede reisten
in der Zeit zurück und schilderten
die Entwicklung der Feuerwehr mit
14 Gründungsmitglieder 1898, die
jetzt knapp 100 Mitglieder zählt.
Löschzugführer Georg Neumann be-
dauerte, dass aus der damaligen Zeit
kaum noch Dokumente erhalten sei-
en. Er schilderte, dass der „Rote
Hahn“ eine große Bedrohung für die

Bevölkerung gewesen und Brand-
bekämpfung damals im Wesentlichen
Nachbarschaftshilfe gewesen sei.
Ihm übergaben die Mitglieder der
Kinder- und Jugendfeuerwehr Hefe-
brezeln mit Geburtstagskerzen drauf
- eine für jedes Jahrzehnt. Anschlie-

ßend gab es einen Zug der gesam-
ten Festgesellschaft zum neuen Mul-
tifunktionsplatz am Bauernhofmu-
seum, den mit unterstützung der
Löschgruppe Mittelagger mehr als
50 Fackelträger begleiteten. Dort be-
eindruckte der Drolshagener Musik-
zug Frenkhausen mit einem „Gro-
ßen Zapfenstreich“.
Der nächste Tag war den Familien
gewidmet. Highlights waren Schaue-
insätze, die die Aktiven und die Ju-
gendfeuerwehr in verlangsamtem
Tempo durchführten, während die
einzelnen Schritte ausführlich kom-
mentiert wurden. Daneben gab es
Probesitzen in den Löschfahrzeu-
gen und auf dem Quad des Wieh-
ler DRK, einen Parcour mit Tret-
Feuerwehrautos, Hüpfburg, Kin-
derschminken und einen Auftritt
der „Großen Tanzbienen“.
Der Freitagabend war dann ganz
einer Party mit der Band „Super
Liquid“ gewidmet. Am Rande der
Veranstaltung überreichte das
Versicherungsbüro Bunk-Trom-
meschläger einen Scheck über
2.000 Euro zur Beschaffung von
Waldbrand-Tragekörben.
(mk)
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Aktuelles aus der Ratsarbeit
Sitzung des Bau-,Sitzung des Bau-,Sitzung des Bau-,Sitzung des Bau-,Sitzung des Bau-, Planungs-, Planungs-, Planungs-, Planungs-, Planungs-,     VVVVVererererer-----
kehrs- und Umweltausschusseskehrs- und Umweltausschusseskehrs- und Umweltausschusseskehrs- und Umweltausschusseskehrs- und Umweltausschusses
am 22.05.2023am 22.05.2023am 22.05.2023am 22.05.2023am 22.05.2023
Aufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des Bebauungsplanes
NrNrNrNrNr..... 73 „Brüchermühle 73 „Brüchermühle 73 „Brüchermühle 73 „Brüchermühle 73 „Brüchermühle,,,,,     Am Stein-Am Stein-Am Stein-Am Stein-Am Stein-
berg“berg“berg“berg“berg“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat Kennt-
nis von der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und
sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange gemäß § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
genommen und die vorgebrach-
ten Stellungnahmen entspre-
chend dem Vorschlag der Verwal-
tung abgewägt.
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat die Of-
fenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
beschlossen.
Auf dem Gelände in Brüchermüh-
le „Am Steinberg“ befindet sich
das ehemalige Altenheim, welches
zuletzt als Unterkunft für Asylsu-
chende diente. Seit einigen Jah-
ren steht es leer.
Die jetzigen Eigentümer planen
ein gemeinschaftliches Wohn-
projekt auf der Basis von ökolo-
gischen und naturnahen Grund-
sätzen.
4. Änd4. Änd4. Änd4. Änd4. Änderung des Bebauungspla-erung des Bebauungspla-erung des Bebauungspla-erung des Bebauungspla-erung des Bebauungspla-
nes Nrnes Nrnes Nrnes Nrnes Nr..... 52b 52b 52b 52b 52b
„Denklingen Burgberg“„Denklingen Burgberg“„Denklingen Burgberg“„Denklingen Burgberg“„Denklingen Burgberg“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat Kennt-
nis von der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und
sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange gemäß § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
genommen und die vorgebrach-
ten Stellungnahmen entspre-
chend dem Vorschlag der Verwal-
tung abgewägt.
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat die Of-
fenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
beschlossen.
Die Bauordnungsbehörde des
Oberbergischen Kreises hat bei
einer Prüfung festgestellt, dass
die planungsrechtlich festge-
setzte Baugrenze im rückwärti-
gen Bereich erheblich über-
schritten wurde.
Der Eigentümer des Grundstücks
wurde aufgefordert, den rechts-
widrigen Zustand zu beheben.
Zu diesem Zweck wurde hier ein
Antrag gestellt, den Bebauungs-
plan zu ändern und die Baugren-
ze zu verschieben.
24. vereinfachte Änderung des24. vereinfachte Änderung des24. vereinfachte Änderung des24. vereinfachte Änderung des24. vereinfachte Änderung des

Bebauungsplanes NrBebauungsplanes NrBebauungsplanes NrBebauungsplanes NrBebauungsplanes Nr..... 12 - „Huns- 12 - „Huns- 12 - „Huns- 12 - „Huns- 12 - „Huns-
heim - Umgebung Schule“heim - Umgebung Schule“heim - Umgebung Schule“heim - Umgebung Schule“heim - Umgebung Schule“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat be-
schlossen, die 24. vereinfachte
Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 12 „Hunsheim - Umge-
bung Schule“ gemäß § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB) einzuleiten
und die Verwaltung beauftragt,
das Beteiligungsverfahren nach
§ 13 Baugesetzbuch (BauGB)
durchzuführen.
Ziel ist es, eine geordnete städte-
bauliche Ausnutzbarkeit eines
Grundstücks zu schaffen.
Die bestandskräftigen Festsetzun-
gen sehen im rückwärtigen
Grundstücksbereich eine Bau-
grenze vor. Im vorderen Bereich
entlang der Gartenstraße ist
bisher keine Baumöglichkeit vor-
gesehen.
Mit der Änderungsplanung sollen
die zu bebauenden Flächen neu
aufgeteilt werden.
Sitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates am
21.06.202321.06.202321.06.202321.06.202321.06.2023
Vorlage Jahresrechnung 2022Vorlage Jahresrechnung 2022Vorlage Jahresrechnung 2022Vorlage Jahresrechnung 2022Vorlage Jahresrechnung 2022
gem. § 96 Gemeindeordnunggem. § 96 Gemeindeordnunggem. § 96 Gemeindeordnunggem. § 96 Gemeindeordnunggem. § 96 Gemeindeordnung
NRWNRWNRWNRWNRW
Der Rat hat die vom Rechnungs-
prüfungsausschuss geprüfte Jah-
resrechnung 2022, die mit einem
Überschuss von 4.411.711,26 EUR
abschließt, festgestellt und be-
schlossen, den Jahresüberschuss
in Höhe 4.411.711,26 EUR der Aus-
gleichsrücklage zuzuführen.
Dem Bürgermeister wurde durch
den Rat die Entlastung gem. §
96 der Gemeindeordnung NRW
erteilt.
Vorlage zur Befreiung des Ge-Vorlage zur Befreiung des Ge-Vorlage zur Befreiung des Ge-Vorlage zur Befreiung des Ge-Vorlage zur Befreiung des Ge-
samtabschlusses 2022 der Ge-samtabschlusses 2022 der Ge-samtabschlusses 2022 der Ge-samtabschlusses 2022 der Ge-samtabschlusses 2022 der Ge-
meinde Reichshof gemäß § 116ameinde Reichshof gemäß § 116ameinde Reichshof gemäß § 116ameinde Reichshof gemäß § 116ameinde Reichshof gemäß § 116a
Gemeindeordnung NRWGemeindeordnung NRWGemeindeordnung NRWGemeindeordnung NRWGemeindeordnung NRW
Der Rat hat die Befreiung zur
Aufstellung des Gesamtab-
schlusses 2022 gem. § 116a GO
NRW beschlossen und die Ver-
waltung gem. § 117 GO NRW i.
V. m. § 52 KomHVO NRW zur
Erstellung eines Beteiligungsbe-
richtes beauftragt.
Umbesetzung in den Umbesetzung in den Umbesetzung in den Umbesetzung in den Umbesetzung in den AusschüssenAusschüssenAusschüssenAusschüssenAusschüssen
Herr Aljoscha Becker, sachkundi-
ger Bürger für die CDU-Fraktion,
hat seinen Ausschusssitz im Aus-
schuss für Tourismus und Kultur
aufgrund eines Wohnortwechsels
zum 31.05.2023 niedergelegt.
Herr Christian Stricker, sachkun-
diger Bürger für die FDP-Fraktion,
hat seinen Ausschusssitz im Rech-

nungsprüfungsausschusses auf-
grund eines Wohnortwechsels zum
30.04.2023 niedergelegt.
Der Rat hat nunmehr Frau Isa-
bella Selent als sachkundige
Bürgerin für Herrn Aljoscha Be-
cker in den Ausschuss für Tou-
rismus und Kultur und Herrn
Manuel Kruse als sachkundigen
Bürger für Herrn Christian Stri-
cker in den Rechnungsprüfungs-
ausschuss gewählt.
Genehmigung der Dringlichkeits-Genehmigung der Dringlichkeits-Genehmigung der Dringlichkeits-Genehmigung der Dringlichkeits-Genehmigung der Dringlichkeits-
entscheidung gemäß § 60 entscheidung gemäß § 60 entscheidung gemäß § 60 entscheidung gemäß § 60 entscheidung gemäß § 60 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 1 1 1 1
Satz 3 GO NRWSatz 3 GO NRWSatz 3 GO NRWSatz 3 GO NRWSatz 3 GO NRW
hier: Ernennung des Leiters undhier: Ernennung des Leiters undhier: Ernennung des Leiters undhier: Ernennung des Leiters undhier: Ernennung des Leiters und
des stellvertretenden Leiters derdes stellvertretenden Leiters derdes stellvertretenden Leiters derdes stellvertretenden Leiters derdes stellvertretenden Leiters der
Freiwilligen Feuerwehr der Ge-Freiwilligen Feuerwehr der Ge-Freiwilligen Feuerwehr der Ge-Freiwilligen Feuerwehr der Ge-Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Reichshofmeinde Reichshofmeinde Reichshofmeinde Reichshofmeinde Reichshof
Der Rat der Gemeinde Reichshof
hat gemäß § 60 Abs. 1 Satz 3 GO
NRW folgende Dringlichkeitsent-
scheidung genehmigt:
Herr Sascha Frede wird zum Lei-
ter der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde Reichshof bestellt.
Herr Markus Bechstein wird kom-
missarisch zum stellvertretenden
Leiter der Freiwilligen Feuerwehr
der Gemeinde Reichshof bestellt.
Die kommissarische Bestellung
erfolgt zunächst bis spätestens
12.04.2025.
(Grundlage: § 60 Abs. 1 Gemein-
deordnung NRW in Verbindung
mit § 11 Gesetz über den Brand-
schutz, die Hilfeleistung und den
Katastrophenschutz (BHKG))
Die Ernennung des Leiters und des
stellvertretenden Leiters der Frei-
willigen Feuerwehr der Gemein-
de Reichshof ist im Rahmen einer
Dringlichkeitsentscheidung er-
gangen, da es aufgrund der feh-
lenden Führungsstruktur zu Kom-
plikationen innerhalb der Feuer-
wehr hätte kommen können. Die-
se Entscheidung ist nunmehr
durch den Rat der Gemeinde
Reichshof genehmigt worden.
Heimatpreis Reichshof 2023Heimatpreis Reichshof 2023Heimatpreis Reichshof 2023Heimatpreis Reichshof 2023Heimatpreis Reichshof 2023
Der Rat hat die Vergabe von Hei-
matpreisen für das Jahr 2023 im
Wert von 5.000 € beschlossen.
Ebenfalls wurden die nachstehen-
den Preiskriterien beschlossen:
• Beitrag zur Förderung des ge-

sellschaftlichen Zusammenle-
bens und / oder

• Beitrag zur Stärkung der ört-
lichen und heimischen Tradi-
tionen und Pflege von heimi-
schem Brauchtum und / oder

• Beitrag zur Attraktivitätsstei-
gerung öffentlicher oder öf-

fentlich zugänglicher Orte und
Plätze

• Wirkungskreis
• Anzahl bisher eingereichter

Bewerbungen ohne Erfolg
• Bisher erhaltene Förderungen

oder Preisgelder
Zudem wurden die weiteren Rah-
menbedingungen beschlossen:
• Die Preise werden wie folgt

gestaffelt:
1. Platz: Preisgeld in Höhe von
2.600,- €
2. Platz: Preisgeld in Höhe von
1.600,- €
3. Platz: Preisgeld in Höhe von
800,- €

• Die Gemeinde Reichshof wird
beauftragt einen Antrag auf
Gewährung einer Zuwendung
in Höhe von 5.000,- € bei der
Bezirksregierung Köln, als
zuständige Bewilligungsbe-
hörde, zustellen.

• Nach Bewilligung wird ein
Aufruf zur Einreichung von Pro-
jektideen / Vorschlägen ge-
startet.

• Die Frist zur Einreichung von
Ideen / Vorschlägen bei der
Gemeinde Reichshof ist der
31.08.2023. Die Verwaltung
behält sich jedoch vor, die Frist
nochmals zu verlängern.

• Die Auswertung der eingehen-
den Projektideen / Projektvor-
schläge und die Auswahl der
Preisträger obliegt der Ge-
meinde Reichshof unter Be-
rücksichtigung der oben ge-
nannten Preiskriterien.
Sie erfolgt durch Entscheidung
einer eingesetzten Jury, die
wie auch in den vergangenen
Jahren aus den Fraktionsvor-
sitzenden, dem Verwaltungs-
vorstand und einem Vertreter
des Oberbergischen Kreises
bestehen wird.

Beanstandung des Ratsbeschlus-Beanstandung des Ratsbeschlus-Beanstandung des Ratsbeschlus-Beanstandung des Ratsbeschlus-Beanstandung des Ratsbeschlus-
ses zur ses zur ses zur ses zur ses zur VVVVVorlage „Erlass einer Sat-orlage „Erlass einer Sat-orlage „Erlass einer Sat-orlage „Erlass einer Sat-orlage „Erlass einer Sat-
zung nach § 35 zung nach § 35 zung nach § 35 zung nach § 35 zung nach § 35 AbsAbsAbsAbsAbs..... 6 BauGB 6 BauGB 6 BauGB 6 BauGB 6 BauGB
(Baugesetzbuch) für den im(Baugesetzbuch) für den im(Baugesetzbuch) für den im(Baugesetzbuch) für den im(Baugesetzbuch) für den im
Außenbereich gelegenen bebau-Außenbereich gelegenen bebau-Außenbereich gelegenen bebau-Außenbereich gelegenen bebau-Außenbereich gelegenen bebau-
ten Bereich „Drespe-Rösterweg“ten Bereich „Drespe-Rösterweg“ten Bereich „Drespe-Rösterweg“ten Bereich „Drespe-Rösterweg“ten Bereich „Drespe-Rösterweg“
(V(V(V(V(Vorlage-Nrorlage-Nrorlage-Nrorlage-Nrorlage-Nr.:.:.:.:.: 2020/00287/) ge- 2020/00287/) ge- 2020/00287/) ge- 2020/00287/) ge- 2020/00287/) ge-
mäß § 54 mäß § 54 mäß § 54 mäß § 54 mäß § 54 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 GO NRW i.V 2 GO NRW i.V 2 GO NRW i.V 2 GO NRW i.V 2 GO NRW i.V.m..m..m..m..m. § § § § §
122 122 122 122 122 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 GO 1 GO 1 GO 1 GO 1 GO
Ziel der Satzungsaufstellung ist
es, das langjährig als Wochenend-
haus genutzte Gebäude der An-
tragstellerin vor einer Rückbau-
verfügung zu bewahren und lega-
lisieren zu können.
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Freiwillige Feuerwehr Reichshof
Eilbeschluss durch den Rat genehmigt

Sascha Frede (li) und Markus Bechstein (re.) wurden von BürgermeisterSascha Frede (li) und Markus Bechstein (re.) wurden von BürgermeisterSascha Frede (li) und Markus Bechstein (re.) wurden von BürgermeisterSascha Frede (li) und Markus Bechstein (re.) wurden von BürgermeisterSascha Frede (li) und Markus Bechstein (re.) wurden von Bürgermeister
Rüdiger Gennies ernanntRüdiger Gennies ernanntRüdiger Gennies ernanntRüdiger Gennies ernanntRüdiger Gennies ernannt

tenden Leiter der Feuerwehr ernennt.
Nachdem der bisherige Leiter der
Feuerwehr aus persönlichen Grün-
den auf der Jahresdienstbespre-
chung zurückgetreten war, wurde die
Neubesetzung der Leitungsfunktion
kurzfristig erforderlich. Da die Feuer-
wehr eine entscheidende Rolle bei
der Gewährleistung der öffentlichen
Sicherheit und dem Schutz vor Brän-
den und anderen Notfällen spielt und
nur mit einer klaren Führungsstruk-
tur effektiv funktionieren kann, wur-
den Sascha Frede und Markus Bech-
stein im Rahmen eines Eilbeschlus-
ses zur neuen Leitung der Feuer-
wehr durch den Bürgermeister Rü-
diger Gennies ernannt.
Der 41-jährige Sascha Frede wohnt
in Schmittseifen. Im Jahre 1993 trat
er in die Jugendfeuerwehr der Ge-
meinde Reichshof ein, 1999 wech-
selte er in den aktiven Einsatzdienst.
Seither ist er Mitglied im Löschzug
Eckenhagen-Hespert. Zuletzt war er
seit dem 27.09.2022 in der Funktion
als Stellvertretender Leiter der Feu-

erwehr tätig. Beruflich ist Sascha
Frede als ausgebildeter Berufsfeuer-
wehrmann beim Oberbergischen
Kreis als Disponent in der Kreisleit-
stelle tätig.
Markus Bechstein fehlt aktuell noch
ein laufbahnerforderlicher Lehrgang,
so dass er, bis zum erfolgreichen
Abschluss des Lehrganges, die stell-
vertretende Leitung zunächst kom-
missarisch für zwei Jahre übernimmt.
Markus Bechstein ist 59 Jahre alt
und wohnt in Allinghausen. Seine
Laufbahn als Feuerwehrmann be-
gann am 05.07.1981. Er ist Mitglied
des Löschgruppe Mittelagger, der er
in den vergangenen 12 Jahren als
Einheitsführer vorstand. Beruflich ist
er ausgebildeter Bürokaufmann und
als Fachbereichsleiter beim Agger-
verband tätig.
Die Gemeinde Reichshof freut sich,
kompetente und erfahrene Feuer-
wehrmänner gefunden zu haben, die
zusammen mit Andre Hombach die
Leitung der Freiwilligen Feuerwehr
Reichshof gewährleisten.

Jahresrechnung 2022 vom Gemeinderat festgestellt
Die Verwaltung legte dem Rat der
Gemeinde Reichshof die geprüfte
und mit einem uneingeschränkten
Prüfungsvermerk versehene Jahres-
rechnung 2022 vor.
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 21. Juni 2023 die Jahres-
rechnung 2022 festgestellt und Bür-
germeister Rüdiger Gennies die Ent-

lastung erteilt.
Die Haushaltssatzung 2022 wurde
im Ergebnisplan durch Inanspruch-
nahme der Ausgleichsrücklage in
Höhe von 458.067,00 EUR und der
allgemeinen Rücklage in Höhe von
123.522,00 EUR ausgeglichen sowie
im Finanzplan mit einer Verringe-
rung des Finanzmittelbestandes von

3.718.524,00 EUR am 08. Februar
2022 beschlossen.
Die aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung erfolgte am 14. März 2022.
Im Verlauf der ersten zwei Quartale
entwickelte sich die Haushaltswirt-
schaft in Aufwand und Ertrag plan-
gemäß. Im dritten und vierten Quar-
tal legte die Gewerbesteuersollstel-

lung sprunghaft um 9 Mio. EUR zu,
um mit dem Allzeithoch von 24,95
Mio. EUR abzuschließen.
Gegenüber dem Fehlbedarf (Plan)
von 581.589,00 EUR hat das Er-
gebnis mit einem Überschuss (Ist)
von 4.411.711,26 EUR eine Ver-
besserung von 4.993.300,26 EUR
ergeben.

Der Rat der Gemeinde Reichshof
genehmigte in seiner Sitzung vom
21.06.2023 den Eilbeschluss, der den

Gemeindebrandinspektor Sascha
Frede zum Leiter der Feuerwehr und
Markus Bechstein zum stellvertre-

Mit Schreiben vom 13.04.2023 hat
die Kommunalaufsicht des Ober-
bergisches Kreises Bürgermeister
Gennies gemäß § 122 Abs. 1 Satz
GO NRW angewiesen, den Rats-
beschluss gemäß § 54 Abs. 2 GO
NRW zu beanstanden und eine
erneute Entscheidung des Rates
herbeizuführen. Die Kommunal-
aufsicht des Oberbergischen Krei-
ses ist der Auffassung, dass der
herbeigeführte Satzungsbeschluss
gegen geltendes Recht verstößt.
Der Rat der Gemeinde Reichshof
hat den Ratsbeschluss vom
29.03.2023 zur Vorlage 2020/
00287/ „Erlass einer Satzung nach
§ 35 Abs. 6 BauGB (Baugesetz-
buch) für den im Außenbereich
gelegenen bebauten Bereich
„Drespe-Rösterweg“ nunmehr

bestätigt.
Gemäß § 122 Absatz 1 Satz 2 GO
NRW kann die Aufsichtsbehörde
nach vorheriger Beanstandung
durch den Bürgermeister und
nochmaliger Beratung im Rat oder
Ausschuss den Beschluss aufhe-
ben. Aus diesem Grund bleibt das
weitere Verfahren abzuwarten.
87. Änderung des Flächennut-87. Änderung des Flächennut-87. Änderung des Flächennut-87. Änderung des Flächennut-87. Änderung des Flächennut-
zungsplanes in der Ortslage Mit-zungsplanes in der Ortslage Mit-zungsplanes in der Ortslage Mit-zungsplanes in der Ortslage Mit-zungsplanes in der Ortslage Mit-
telagger und 4.telagger und 4.telagger und 4.telagger und 4.telagger und 4. Änderung des vor Änderung des vor Änderung des vor Änderung des vor Änderung des vor-----
habenbezogenen Bebauungspla-habenbezogenen Bebauungspla-habenbezogenen Bebauungspla-habenbezogenen Bebauungspla-habenbezogenen Bebauungspla-
nes Nrnes Nrnes Nrnes Nrnes Nr..... 20 „Mittelagger - Schö- 20 „Mittelagger - Schö- 20 „Mittelagger - Schö- 20 „Mittelagger - Schö- 20 „Mittelagger - Schö-
nenbacher Straße“nenbacher Straße“nenbacher Straße“nenbacher Straße“nenbacher Straße“
Der Rat hat Kenntnis von der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit, der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange
sowie von der Offenlage gemäß
§§ 3 und 4 BauGB genommen und

die vorgebrachten Stellungnah-
men entsprechend dem Vorschlag
der Verwaltung abgewägt.
Der Rat hat die 87. Änderung des
Flächennutzungsplanes und die 4.
Änderung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Nr. 20
„Mittelagger - Schönenbacher
Straße“ beschlossen.
Durch die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes wird dem Vor-
habenträger ermöglicht Park-
platzfläche für die Mitarbeiter
zu schaffen.
1. Ergänzung des Bebauungspla-1. Ergänzung des Bebauungspla-1. Ergänzung des Bebauungspla-1. Ergänzung des Bebauungspla-1. Ergänzung des Bebauungspla-
nes Nrnes Nrnes Nrnes Nrnes Nr..... 41 „Eck 41 „Eck 41 „Eck 41 „Eck 41 „Eckenhagen - enhagen - enhagen - enhagen - enhagen - WWWWWohn-ohn-ohn-ohn-ohn-
gebiet Mähbach“gebiet Mähbach“gebiet Mähbach“gebiet Mähbach“gebiet Mähbach“
Der Rat hat Kenntnis von der Be-
teiligung der Öffentlichkeit, der
Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 13a

Baugesetzbuch (BauGB) in Verbin-
dung mit § 13 Baugesetzbuch
(BauGB) genommen und die vor-
gebrachten Stellungnahmen ent-
sprechend dem Vorschlag der Ver-
waltung abgewägt.
Der Rat hat die 1. Ergänzung des
Bebauungsplanes Nr. 41 „Ecken-
hagen - Wohngebiet Mähbach“
als Satzung beschlossen.
Durch die Ergänzung des Bebau-
ungsplanes wird dem Grund-
stückseigentümer ermöglicht, die
Grundstücke einer Wohnbebauung
zuführen zu können.
Denklingen, im Juni 2023
Weitere Informationen erhalten
Sie bei Carolin Beilard,
Tel: 02296 - 801 326,
E-Mail:
carolin.beilard@reichshof.de
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Grober Vandalismus
Schranke bei Dorn nach nur einem Tag zerstört

Die Kinder aus Dorn gefiel die Schranke. Der „Daumen hoch“ beweist dasDie Kinder aus Dorn gefiel die Schranke. Der „Daumen hoch“ beweist dasDie Kinder aus Dorn gefiel die Schranke. Der „Daumen hoch“ beweist dasDie Kinder aus Dorn gefiel die Schranke. Der „Daumen hoch“ beweist dasDie Kinder aus Dorn gefiel die Schranke. Der „Daumen hoch“ beweist das
Nur einen Tag später ist die Schran-Nur einen Tag später ist die Schran-Nur einen Tag später ist die Schran-Nur einen Tag später ist die Schran-Nur einen Tag später ist die Schran-
ke zerstört.ke zerstört.ke zerstört.ke zerstört.ke zerstört.
Fotos: J. HombachFotos: J. HombachFotos: J. HombachFotos: J. HombachFotos: J. Hombach

Nach vielen Gesprächen, in der
Verwaltung, mit der Politik so-
wie mit Anliegern und Anwoh-
nern, waren sich anschließend

alle einig: nur eine Schranke er-
möglicht es den Schulkindern
und Wanderern, den kleinen
Weg von Dorn nach Hunsheim

gefahrlos zu benutzen.
Nachdem auch die bauliche Aus-
führung bei allen Beteiligten Ge-
fallen fand, wurde Mitte Juni eine
Schranke, die keinen PKW-Ver-
kehr mehr zulässt, einbetoniert.
Eine hervorragende Sache, fan-
den nicht nur die Kinder auf dem
Foto, die mit einem „Daumen
hoch“ ihre Zustimmung gaben.
Leider war die Freude nur von
kurze Dauer, denn bereits einen
Tag später wurde die Schranke
gewaltsam aus der Verankerung
gerissen.
Die Verwaltung bittet Zeugen, die
etwas zur Aufklärung beitragen
können, sich zu melden. Selbst-
verständlich wird Diskretion ver-

sichert. Anonyme Hinweise kön-
nen natürlich auch zur Aufklärung
beitragen.

Der nächste Winter
kommt bestimmt
Streu- und Räumfahrzeuge gesucht

Für die nächste Saison wird Unter-Für die nächste Saison wird Unter-Für die nächste Saison wird Unter-Für die nächste Saison wird Unter-Für die nächste Saison wird Unter-
stützung gesucht.stützung gesucht.stützung gesucht.stützung gesucht.stützung gesucht.
Foto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde Reichshof

Die Gemeinde Reichshof sucht für
den kommenden Winter Streu-
und Räumfahrzeuge. Z. B. 2-Ach-
sen-Lkw, Unimog. Die Fahrzeuge
sind mit Streuer, Pflug sowie Per-
sonal zu stellen.
Falls Sie Interesse haben oder Fra-
gen offen sind, hilft Ihnen der Bau-
hofleiter Ralf Mette gerne weiter.
Sie erreichen ihn unter
02296-801170 oder per E-Mail
unter ralf.mette@reichshof.de

Ihr kurzer Weg zu mir……
Haben Sie Fragen, Anregungen oder
Kritik - gerne möchte ich mich mit
Ihnen unterhalten. An dieser Stelle
zeige ich Ihnen die Wege auf, wie Sie
Kontakt mit mir aufnehmen können.
Terminabsprachen für ein persönli-
ches Gespräch können mit meinem
Sekretariat unter 02296-801-101
abgestimmt werden. Ihre E-Mails
erreichen mich unter info@
reichshof.de oder buergermeister@
reichshof.de oder auch unter
ruediger.gennies@reichshof.de.
Per Telefax erreichen mich Ihre
Nachrichten unter 02296-801-395.
Jede zweite Ratssitzung beginnt

mit einer Einwohnerfragestunde.
Auch hier haben Sie Gelegenheit,
ihr Anliegen vorzutragen. Ich
freue mich auf Sie!

Lebensretter gegen den plötzlichen Herztod
Neuer Standort für den Defi in Mittelagger

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Der Defi hängt im Eingangsbereich bei Getränke Korb in MittelaggerDer Defi hängt im Eingangsbereich bei Getränke Korb in MittelaggerDer Defi hängt im Eingangsbereich bei Getränke Korb in MittelaggerDer Defi hängt im Eingangsbereich bei Getränke Korb in MittelaggerDer Defi hängt im Eingangsbereich bei Getränke Korb in Mittelagger

„Es kann jeden treffen, zu jeder
Zeit, an jedem Ort“ - gemeint ist
der plötzliche Herztod, die häu-
figste Todesursache außerhalb von
Kliniken in der westlichen Welt.
Bürgermeister Rüdiger Gennies
hatte seinerzeit Sponsoren aus
dem gesamten Reichshofer Ge-
meindegebiet, aber auch darüber
hinaus, angesprochen und um eine
Spende zur Anschaffung von Defib-
rillatoren, kurz Defis, gebeten.
Mit Unterstützung der Wirt-
schaft konnten so in sechs grö-
ßeren Orten Defis angeschafft
und an gut zugänglichen Orten
platziert werden.

Nun musste in Mittelagger auf-
grund der kommenden Schließung
der Bäckerei Bodden der Defi ei-
nen neuen Platz bekommen. Dank
der Bereitschaft von Edgar Korb,
hat der kleine Lebensretter nun
einen guten neuen Platz gefun-
den. Unmittelbar am Eingang zum
Getränkemarkt, Eckenhagener Str.
7, wurde er gut sichtbar installiert.
Für die jahrelange Bereitschaft,
einen Defi im Verkaufsbereich zu
beherbergen, bedankt sich Bürger-
meister Rüdiger Gennies beim
Ehepaar Bodden. Ebenfalls ein
Dankeschön geht an Edgar Korb
für seine Bereitschaft, einen Platz

für den Defi zu schaffen.
Die Standorte aller Defibrillatoren in
Reichshof, aber auch im gesamten

Oberbergischen Kreis sind unter
https://www.obk.de/cms200/
notfall_infos/defis/ zu finden.
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Jahresabschluss 2022
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022
I. Beschluss über den Jahresabschluss 2022 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2022 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2022 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2022 und die Entlastung desI. Beschluss über den Jahresabschluss 2022 und die Entlastung des
BürgermeistersBürgermeistersBürgermeistersBürgermeistersBürgermeisters
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.06.2023 folgende Be-
schlüsse gefasst:

1. Der Rat stellt die vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jah-
resrechnung 2022, die mit einem Überschuss von 4.411.711,26
EUR abschließt, fest.
Der Rat beschließt, den Jahresüberschuss in Höhe von 4.411.711,26
EUR der Ausgleichsrücklage zuzuführen.

Der Rat erteilt dem Bürgermeister die Entlastung gem. § 96 der
Gemeinde-ordnung NRW.

Ergebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde Reichshof für das Haus-Ergebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde Reichshof für das Haus-Ergebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde Reichshof für das Haus-Ergebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde Reichshof für das Haus-Ergebnis- und Finanzrechnung der Gemeinde Reichshof für das Haus-
haltsjahr 2022:haltsjahr 2022:haltsjahr 2022:haltsjahr 2022:haltsjahr 2022:

II. BekanntmachungII. BekanntmachungII. BekanntmachungII. BekanntmachungII. Bekanntmachung
Der vorgenannte Beschluss des Rates der Gemeinde Reichshof wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss, der aus der Bilanz, der Ergebnisrechnung, der
Finanzrechnung, den jeweiligen Teilergebnis- und Teilfinanzrechnun-

gen auf Produktgruppenebene, dem Anlagen-, Forderungs- und Ver-
bindlichkeitenspiegel, dem Bericht zum Bilanzanhang sowie dem La-
gebericht besteht, liegt gemäß § 96 Abs. 2 Gemeindeordnung NW ab
dem 07.07.2023 bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2023 durch
den Rat der Gemeinde Reichshof montags bis freitags in der Zeit von
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich montags von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr, im Rathaus Denklingen, Hauptstraße 12, Zimmer 228, zur
Einsichtnahme aus.

Denklingen, den 22.06.2023
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
- Gennies -

Die Gemeinde Reichshof sucht:
Ingenieur/in
Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unser Abwasserwerk
eine/n erfahrene/n Ingenieur/inIngenieur/inIngenieur/inIngenieur/inIngenieur/in
(m/w/d)(Fachrichtung Bauingeni-(m/w/d)(Fachrichtung Bauingeni-(m/w/d)(Fachrichtung Bauingeni-(m/w/d)(Fachrichtung Bauingeni-(m/w/d)(Fachrichtung Bauingeni-
eurwesen) oder eurwesen) oder eurwesen) oder eurwesen) oder eurwesen) oder TTTTTiefbautechnikiefbautechnikiefbautechnikiefbautechnikiefbautechniker/er/er/er/er/

in (m/w/d)in (m/w/d)in (m/w/d)in (m/w/d)in (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefris-
tete Vollzeitstelle. Die Vergütung
erfolgt entsprechend der persön-
lichen Voraussetzungen bis Ent-

geltgruppe 11 TVöD.
Die ausführliche Stellenausschrei-
bung mit allen relevanten Infor-
mationen und dem persönlichen
Anforderungsprofil finden Sie im

Internet unter www.interamt.de
(Stellen-ID: 985008, oder unter
www.reichshof.de
(Rathaus & Bürger - Rathaus
online -Stellenangebote).
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„Nach 13 Runden endlich im Ziel“
Abiturfeier 2023 der Gesamtschule Reichshof

Stolz präsentierten sich die frisch gebackenen Abiturientinnen und AbiturientenStolz präsentierten sich die frisch gebackenen Abiturientinnen und AbiturientenStolz präsentierten sich die frisch gebackenen Abiturientinnen und AbiturientenStolz präsentierten sich die frisch gebackenen Abiturientinnen und AbiturientenStolz präsentierten sich die frisch gebackenen Abiturientinnen und Abiturienten

Den Elektrisola-Preis erhielten in diesem Jahr: Johan Wintersohl (1,2),Den Elektrisola-Preis erhielten in diesem Jahr: Johan Wintersohl (1,2),Den Elektrisola-Preis erhielten in diesem Jahr: Johan Wintersohl (1,2),Den Elektrisola-Preis erhielten in diesem Jahr: Johan Wintersohl (1,2),Den Elektrisola-Preis erhielten in diesem Jahr: Johan Wintersohl (1,2),
Sarah Nowak (1,0) und Onur Bakirci (1,5)Sarah Nowak (1,0) und Onur Bakirci (1,5)Sarah Nowak (1,0) und Onur Bakirci (1,5)Sarah Nowak (1,0) und Onur Bakirci (1,5)Sarah Nowak (1,0) und Onur Bakirci (1,5)

Am 16. Juni war es soweit:
„Nach 13 Runden“, so ein Teil
ihres Mottos, waren die Abitu-

rientinnen und Abiturienten der
Gesamtschule Reichshof „end-
lich am Ziel“ und bereit, ihr Rei-

fezeugnis in Empfang zu neh-
men. In einem Festakt mit Leh-
rerkräften, Erziehungsberech-
tigten, Eltern und Verwandten
gab es vielfache Gelegenhei-
ten, auf die gemeinsame Schul-
zeit im „Mabiokart“, so der an-
dere Motto-Teil, zurück zu bli-
cken. Musikalisch umrahmt
wurde die Veranstaltung durch
Beiträge von Schülerinnen und
Schülern der Q1 der Eckenha-
gener Gesamtschule.

In ihrer Begrüßung würdigte die
Schulleiterin Annemarie Halfar
die Leistungen des diesjährigen
Abiturjahrgangs, die ja zu ei-
nem erheblichen Teil unter er-
schwerten Bedingungen in der
Corona-Zeit erbracht worden
waren. Der Jahrgang sei „Vor-
bild für die kommenden Jahr-
gänge“, habe er doch „trotz des
Druckes anhaltender Herausfor-

derungen zum guten Schulkli-
ma beigetragen, ideenreich das
Schulleben mitgestaltet, in den
Mitwirkungsgremien mitgear-
beitet und partizipativ Akzente
gesetzt.“
Glückwünsche von Rat und Ver-
waltung überbrachte Renè
Kauffmann als erster stellver-
tretender Bürgermeister und
Anja Theis gratulierte in ihrem
Grußwort als Schulpflegschafts-
vorsitzende. Beide würdigten
aus ihrer jeweiligen Sicht die
Leistungen der Abiturienten und
Abiturientinnen. Für ihre her-
ausragenden Notendurch-
schnitte erhielten den Elektri-
sola-Preis Sarah Nowak (1,0),
Johan Wintersohl (1,2) und Onur
Bakirci (1,5). In Vertretung von
Dr. Kummer, Firma Elektrisola,
überreichten Schulleiterin An-
nemarie Halfar und Oberstufen-
leiterin Christiane Körling die
Schecks in Höhe von jeweils 500
Euro an die Preisträger. Den
Preis der Deutschen Physikali-
schen Gesellschaft erhielten als
Jahrgangsbeste im Fach Physik
Johan Wintersohl, Mika Köster
und Tizian Schröter. Ausgezeich-
net durch die Deutsche Philo-
sophische Gesellschaft wurde
Sara Nowak für ihre herausra-
genden Leistungen im Fach Phi-
losophie.

Zwischen Ernst, Humor und
Rührung schwankten dann die
Emotionen, als Anik Bartkowsi
und Leonie Krohn für ihren Jahr-
gang und Andrea Rohof und To-
bias Wrede als Beratungslehr-
kräfte auf die gemeinsame Zeit
zurück blickten. Oberstufenlei-
terin Christiane Körling ver-
band ihre Würdigung des Abi-
Jahrgangs mit einer scharfsin-
nigen Analyse des Mottos, wo-
für sie nachhaltigen Applaus
erntete. Den bekam auch die
„Weise Lehrerschaft“ für ihren
Sketch zu Lessings Drama „Na-
than der Weise“, das alle Abi-
turientinnen und Abiturienten
in ihren Deutschkursen bespro-
chen hatten.

Schließlich konnten am Ende
der Feier alle Abiturientinnen
und Abiturienten stolz ihr Zeug-
nis in Händen halten.
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Spannende Zeiten vor den großen Ferien
Filz- und Theater AG unterhielten ihr Publikum

Die Filz AG bei der Aufführung vom „Quadratischen Land“Die Filz AG bei der Aufführung vom „Quadratischen Land“Die Filz AG bei der Aufführung vom „Quadratischen Land“Die Filz AG bei der Aufführung vom „Quadratischen Land“Die Filz AG bei der Aufführung vom „Quadratischen Land“

Der Theater-Krimi „Diebstahl im Feriencamp“ hielt viele Überraschungen bereitDer Theater-Krimi „Diebstahl im Feriencamp“ hielt viele Überraschungen bereitDer Theater-Krimi „Diebstahl im Feriencamp“ hielt viele Überraschungen bereitDer Theater-Krimi „Diebstahl im Feriencamp“ hielt viele Überraschungen bereitDer Theater-Krimi „Diebstahl im Feriencamp“ hielt viele Überraschungen bereit

Am 15. Juni konnten sich die Kinder
der Grundschule Eckenhagen und
nachmittags auch deren Eltern
freuen, denn die Filz AG und die
Theater AG der Grundschule prä-
sentierten ihre Ergebnisse. In Form
eines Puppentheaters zeigten die
Kinder der Filz AG unter Anlei-
tung von Cholpon Demuth ihre
gefilzten Figuren und Werke.
Märchenhaft wurde das Spiel „Qua-
dratisches Land“ eingesprochen von
Harald Peinzke. Die Geschichte er-
zählt von einem Mädchen im viere-
ckigen Land. In diesem Land ist al-
les blau. Eines Tages entdeckt das
Mädchen einen roten Ball. Neugie-
rig folgt es diesem. Sie lernt viele
Länder, Kinder, Formen und Farben
kennen und die Welt wird bunt.
Die Kinder genossen die besondere

Atmosphäre des Puppentheaters.
Zwei Schülerinnen aus der Dra-
chenklasse fassten zusammen:
„Puppenspiele gibt es nicht sehr

oft und es ist sehr schön, dass es
das an unserer Schule gibt.“
Nach eine kurzen Umbauphase ging
es weiter mit einem Theater-Krimi,

ebenfalls unter der Leitung von Ha-
rald Peinzke. Die Kinder der Thea-
ter AG entwickelten ihre Rollen ei-
genständig und schrieben somit
aktiv an dem Stück mit. Mit Witz
und Humor erzählt die Geschichte
„Diebstahl im Feriencamp“ alltäg-
liche Situationen, wenn sich eine
Gruppe neu finden muss. Überzeu-
gend spielten die Kinder Camp-Lei-
tende, Sportler, Piraten, Künstle-
rinnen und Individualisten. Als das
Camp-Zeichen verschwindet, sind
nach Detektiv Firlefanz alle verdäch-
tig. Auch das Publikum wird nach
seiner Meinung befragt. Wer hat
was gesehen? Wer könnte ein Mo-
tiv haben? Wer hat das Camp-Zei-
chen „gestohlen“? Doch dann
nimmt das Stück eine alltägliche
und trotzdem überraschende Wen-
dung. Alle Camp-Teilnehmer sind
sich einig: „Als Team haben alle
eine gute Zeit im Feriencamp ‚Zum
listigen Luchs‘“. Und was sagt das
Publikum? Es hat gelacht, ver-
dächtig und applaudiert.
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

„Glänzende“ Aussichten für Möbeloberflächen
Tipps zur Auswahl und Pflege von Massivholzmöbeln
Hochwertige Produkte können ih-
ren anfänglichen Glanz nach eini-
ger Zeit verlieren, wenn sie nicht
sorgfältig behandelt und gepflegt
werden. Dazu zählen Autos, Klei-
dung oder Schmuck, aber auch
die Oberflächen von Massivholz-
möbeln. Sonnenlicht, Kratzer so-
wie Flüssigkeiten können den Mö-
beln zusetzen, doch mit ein paar
Tricks bleiben sie dauerhaft schön
anzusehen. „Für Art und Umfang
der Pflege entscheidend ist die je-
weilige Möbeloberfläche“, sagt
Andreas Ruf, Geschäftsführer der

Initiative Pro Massivholz (IPM).
„Schon beim Möbelkauf gilt es
daher, sich über die passende Be-
handlung zu informieren.“
Geölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte Möbeloberflächen
Öle dringen schnell in die Holz-
oberfläche ein und lassen die Po-
ren des Naturmaterials offen.
Dadurch kann das Holz trotz der
Behandlung seinen großen Vorteil
ausspielen: Es nimmt überschüssi-
ge Luftfeuchtigkeit auf, gibt sie bei
Bedarf wieder ab und wirkt so re-
gulierend auf das Raumklima.
Gleichzeitig verstärkt Öl die holz-

eigenen Pigmente und sorgt damit
für mehr Farbintensität der Möbel.
„Im Optimalfall sollte einmal im
Jahr eine Nachbehandlung mit pas-
sendem Pflegeöl stattfinden, um
den Schutz der Möbeloberfläche
aufrechtzuerhalten“, empfiehlt Ruf.
Etwaige Dellen und Macken kön-
nen mit etwas handwerklichem
Geschick selbst ausgebessert und
anschließend mit Öl wieder nach-
behandelt werden.
Gewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste Möbeloberflächen
Ebenso wie Öl bringt Wachs farbli-
che Akzentuierungen des Holzes zur
Geltung und bietet darüber hinaus
einen größeren Abriebschutz an den
Möbeln - beispielsweise bei Tisch-
platten. Oftmals wird Bienenwachs
auch mit Leinöl kombiniert, um so
die Vorteile beider Oberflächenbe-
handlungen zu vereinen. Wachs
wirkt wasserabweisender als Öl und
kann sehr gut kleine Kratzer und
Dellen kaschieren.
Lackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte Möbeloberflächen
Sie sind grundsätzlich pflegeleich-
ter, denn Schmutz lässt sich mit
geringem Aufwand entfernen.
„Gerade bei Putzmuffeln wird die-
se Eigenschaft gerne angenom-
men“, erklärt Ruf. Andererseits
verschließt die Behandlung mit
Lack die Holzporen sofort und dau-
erhaft. Das minimiert die At-
mungsaktivität des Massivholzes
und damit auch die Regulierung
der Luftfeuchtigkeit in Räumen.
Dementsprechend kann es bei
höheren Luftfeuchtigkeitsschwan-

kungen nicht zum sogenannten
„Quellen“ und „Schwinden“ der
Fasern kommen, wodurch ein „Ver-
ziehen“ der Möbel praktisch aus-
geschlossen ist. Zusätzlich bieten
Wasserlacke eine höhere UV-Be-
ständigkeit gegenüber anderen
Oberflächenbehandlungen. Der
Pflegekomfort ist daher bei lackier-
ten Oberflächen besonders hoch.
Möbelexperte Andreas Ruf: „Ver-
braucher sollten vor dem Kauf
neuer Möbel nicht nur auf deren
Optik, sondern auch auf ihre Ober-
flächenbehandlung und den da-
mit einhergehenden Pflegeauf-
wand achten. Gerade Massivholz-
möbel zeichnen sich durch ihre
Langlebigkeit aus - vorausgesetzt,
sie werden regelmäßig in Schuss
gehalten.“ Vor der Pflege emp-
fiehlt er, unabhängig von der Ober-
flächenbehandlung ein nebel-
feuchtes Baumwolltuch für die
Reinigung zu verwenden.
(IPM/RS)

Lackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und Schmutz
lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.
Foto: IPM/Voglauer

„Quellen“ und „Schwinden“ der„Quellen“ und „Schwinden“ der„Quellen“ und „Schwinden“ der„Quellen“ und „Schwinden“ der„Quellen“ und „Schwinden“ der
Fasern durch Luftfeuchtigkeits-Fasern durch Luftfeuchtigkeits-Fasern durch Luftfeuchtigkeits-Fasern durch Luftfeuchtigkeits-Fasern durch Luftfeuchtigkeits-
schwankungen sind bei lackier-tenschwankungen sind bei lackier-tenschwankungen sind bei lackier-tenschwankungen sind bei lackier-tenschwankungen sind bei lackier-ten
Flächen nahezu ausgeschlossen.Flächen nahezu ausgeschlossen.Flächen nahezu ausgeschlossen.Flächen nahezu ausgeschlossen.Flächen nahezu ausgeschlossen.
Foto: IPM/Thielemeyer
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Einbaurahmen sparen beim Hausbau Geld und Sorgen

Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.
Foto: © Finstral

Einbaurahmen, auch Zargen ge-
nannt, sind ein immer wichtiger wer-
dendes Tool bei der Montage von
Fenstern. Die Fenster müssen damit
nicht schon im Rohbau eingebaut,
sondern können in einer späteren
Bauphase montiert werden. Bauher-
ren profitieren nicht nur vom rei-
bungslosen Einbau der hochwerti-
gen Bauteile - langfristig sind zwei-
stufige Montagekonzepte sogar
um zehn Prozent kostengünstiger,
berichtet der Verband Fenster und
Fassade (VFF).
Üblicherweise werden Fenster beim
Hausbau sehr früh in der sogenann-
ten nassen Rohbauphase montiert.
Die Gefahr, dass die neuen Fenster
durch andere Gewerke beschädigt
werden, ist so aber sehr hoch. Mit
Hilfe des zweistufigen Montagekon-
zeptes werden zunächst nur die Ein-
baurahmen eingesetzt. Die hochwer-
tigen Bauteile folgen später in der
„trockenen“ Bauphase. Staub,
Dreck und Nässe sind dann kein
Thema mehr. Dass auch zuneh-
mend elektronische Bauteile im
Rahmen von Smart-Home-Konzep-
ten in moderne Fenster integriert
werden, ist ein weiteres Argument
für den späteren Einbau.
„Die Vorteile sind unbestreitbar“,
so VFF-Geschäftsführer Frank Lange.
„Das Beschädigungsrisiko neuer
Fenster sinkt auf fast null. Zugleich
haben Bauherren mehr Spielraum
für ihre Fensterwahl. Bis zu acht

Wochen können Bauherren sich län-
ger Zeit lassen, denn die Zarge legt
zunächst nur die Gesamtgröße des
Fensters fest. Aufteilung, Farben,
Funktionen und andere Ausstattungs-
details können später entschieden
werden. Zudem haben Studien ge-
zeigt: Über die Nutzungsphase von
30 bis 50 Jahren sind zweistufige
Montagekonzepte sogar um zehn
Prozent kostengünstiger.“
Auch nach dem Einzug profitieren
Bauherren von dieser Einbautech-
nik. Sollte etwas renoviert werden
müssen oder Fenster durch einen
Einbruchsversuch beschädigt worden
sein, können diese kinderleicht ge-
tauscht werden. Dafür muss keine
Wand mehr geöffnet oder Putz ab-
geschlagen werden - ein paar Hand-
griffe eines geschulten Fensterprofis
genügen und das Fenster ist ausge-
tauscht. „Das spart Kosten und mit
Sicherheit auch Nerven“, betont Lan-
ge abschließend. (VFF/FS)
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Tenniscamp des TC Wiehltal steigt zum 20. Mal
Bereits zum 20. Mal veranstaltet
der TC Wiehltal auch in diesen
Sommerferien wieder das seit
Jahren bei allen Kids sehr belieb-
te Tennis-Jugendcamp. Zum Jubi-
läum dürfen sich die Kids in die-
sem Sommer auf einen Tag mehr
in Brüchermühle freuen. Von Don-
nerstag, 20. Juli, bis Sonntag, 23.
Juli, campieren unter der Regie

eines geschulten Trainer- und Be-
treuerteams mit Thomas und Alex
Disselmeyer an der Spitze die Kids
auf der Anlage des TC Wiehltal in
Brüchermühle zwischen Feuer-
wehr und Kunstrasenplatz. Sollte
es das Wetter zulassen, gibt es
natürlich auch wieder einen
„Pool“ zur Abkühlung. Zur „Jubi-
läumsparty“ am Samstagabend im

Clubhaus sind auch alle Eltern
herzlich eingeladen. Wie immer
bei den Wiehltaler Tenniscamps,
so wird auch diesmal nicht nur
der Tennisball im Focus der Kids
stehen, sondern vor allem das
Miteinander sowie jede Menge
Fun. Mehr wird an dieser Stelle
nicht verraten. Wer also Lust und
Zeit hat, sucht Zelt und Schlaf-

sack raus und meldet sich flott
an. Sollte jemand nicht im Besitz
eines Zeltes oder Schlafsack sein,
so wird sicher weitergeholfen.
Anmeldungen zum All-inclusive-
Beitrag von 70 Euro für das ganze
verlängerte Wochenende bitte bei
Alex Disselmeyer - 0179/4083370.
Er steht auch für etwaige Rück-
fragen gerne zur Verfügung.

Nun kommt Felix der Hase im Herbst nach Reichshof
Bestseller-Autorin Annette Langen ist im Oktober und im Dezember in Reichshof

Im Oktober und im Dezember ist Hase Felix in Reichshof. FIm Oktober und im Dezember ist Hase Felix in Reichshof. FIm Oktober und im Dezember ist Hase Felix in Reichshof. FIm Oktober und im Dezember ist Hase Felix in Reichshof. FIm Oktober und im Dezember ist Hase Felix in Reichshof. F
oto: Kur- & Touristinfo Reichshofoto: Kur- & Touristinfo Reichshofoto: Kur- & Touristinfo Reichshofoto: Kur- & Touristinfo Reichshofoto: Kur- & Touristinfo Reichshof

Unter dem Titel „Urlaubsfreude
mit Felix“ sollte Felix am 18. Juni
im Rathaus in Denklingen zu Gast
sein - doch die Veranstaltung
musste verschoben werden. Nun
ist ein neuer Ferientermin,
diesmal in den Herbstferien, ge-
funden. Die spannende und ab-
wechslungsreichen Mitmachle-
sung der Bestseller-Autorin An-
nette Langen wird am 14. Okto-
ber im Eckenhääner Huus (Reichs-
hofstr. 30, Eckenhagen) stattfin-
den. Der überlebensgroße Felix ist
natürlich mit dabei und steht
gerne für Fotos zur Verfügung.
Trefft Felix live vor Ort!
Während Felix im Oktober aller-
hand spannendes in der Welt ent-
deckt und Briefe aus London, Pa-
ris, Rom, Kairo, von einer Safari
in Kenia und aus New York an
seine Besitzerin Sophie schreibt,
geht es bei der Dezember Vor-
stellung um das Thema „Advents-
zeit“. Felix kann nämlich nicht nur
aufregende Geschichten von sei-

nen Reisen in fremde Länder erzäh-
len, sondern er weiß auch allerhand
über die Vorweihnachtszeit. Natür-
lich erzählt er nicht selbst, denn
dafür hat er ja seine „Hasen-
Mama“ Annette Langen dabei.
Für beide Mitmachlesungen für
Kinder ab 5 Jahren befinden sich
die Tickets im Vorverkauf.
Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:
Oktober: Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30 Eckenhagen und
Dezember: Rathaus Denklingen,
Ratssaal, Hauptstraße 12,
Denklingen
Einlass jeweils 14.30 Uhr,
Beginn: 15 Uhr
Preise: 6 Euro Kind, 8 Euro
Erwachsene, 18 Euro Familien
Weitere Informationen und Tickets
unter Tel.: 02265 470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
Online zzgl. Gebühren: https://
www.eventim-light.com/de/a/
5ae18816082b0004ef9a2c1e
VA: Kultur im Ferienland
Reichshof

Kirchliche Nachrichten
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr Vol-
kenrath, 10.30 Uhr Hunsheim,
11.00 Uhr Marienhagen. Die Got-
tesdienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-

folgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der

Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 8. Juli um 18 Uhr Gottesdienst
in Sinspert. Am 9. Juli um 10.10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen. Am
16. Juli um 10.10 Uhr Gottes-

dienst in Eckenhagen. Am 19. Juli
um 10 Uhr Treffen des Senioren-
club 60 plus zum Frühstück im
Gemeindehaus.
wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de.....
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
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Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. Samstag im
Monat um 18 Uhr in der Kapelle
in Wildberg. 1. und 3. Sonntag im
Monat um 10 Uhr in der Kirche in
Odenspiel. 2. und 4. Sonntag im
Monat in der Kirche in Heidberg.
5. Sonntage jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807.
E-Mail:
im-oberen-wiehltal@ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie Evangelische
Gemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde Brüchermühle
Tel.: 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchliche
Gemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde Hunsheim

Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter
www.efg-hunsheim.de.
Pastor Rainer Platzek,
Tel.: 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische
Kirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde Denklingen
Am 9. Juli um 9.30 Uhr Hl. Messe.
Am 10. Juli um 9 Uhr Frauenmes-
se mit Gebet für die Verstorbenen
der letzten 10 Jahre in diesem
Monat, anschließend Frühstück im
Antoniusheim. Am 13. Juli um
17.30 Uhr Rosenkranz, um 18 Uhr

Hl. Messe, anschließend Beichtgele-
genheit. Am 16. Juli um 9.30 Uhr Hl.
Messe. Am 17. Juli um 9 Uhr Hl.
Messe. Am 20. Juli um 17.30 Uhr
Rosenkranz, um 18 Uhr Hl. Mes-
se, anschließend Beichtgelegen-
heit. Öffnungszeiten des Pfarr-
büros: Mo.: 8.30 bis 12 Uhr,
Do.: 15 bis 17 Uhr.
Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische
Kirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde Eckenhagen
Am 8. Juli um 11 Uhr Exequien für
Egon Wurm, anschließend Beiset-
zung auf dem kath. Friedhof. Am
9. Juli um 11 Uhr Hl. Messe. Am
13. Juli um 8.30 Uhr Hl. Messe.
Am 16. Juli um 11 Uhr Hl. Messe,

um 15 Uhr Tauffeier von Mio
Räbsch. Am 20. Juli um 8.30 Uhr
Hl. Messe. Am 23. Juli um 11 Uhr
Hl. Messe. Weitere Informationen
unter www.oberberg-mitte.de
Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197,
Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr.
KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische
Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 15. Juli um 17 Uhr Sonntag-
vorabendmesse. Am 22. Juli um
17 Uhr Sonntagvorabendmesse.
Das Pfarrbüro Morsbach hat Mo.,
Di., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr
und Do. von 14.30 bis 17.00 Uhr
geöffnet.
Tel.: 02294-238.
E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Neuer Ausbildungsgang „TelefonSeelsorge Oberberg“
Die Evangelische TelefonSeelsor-
ge Oberberg sucht neue ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter: Zeit für Neues? Lust
auf andere Menschen? Spaß am
Lernen? Der nächste Ausbildungs-
kurs soll im Januar 2024im Januar 2024im Januar 2024im Januar 2024im Januar 2024 anfan-
gen und bis zum Herbst 2024 dau-
ern. Bevor die Mitarbeitenden den
Dienst am Telefon beginnen, wer-
den sie in einer sechsmonatigen
Schulung auf den anspruchsvol-
len Dienst vorbereitet.
Die TelefonSeelsorge Oberberg ist
eine Einrichtung der Diakonie „Kir-
chenkreis An der Agger“. Die Te-
lefonSeelsorge ist rund um die Uhr
für Menschen in seelischer Not
erreichbar unter 0800 - 111 0 111.
Die Telefongespräche finden ano-
nym statt.
Arno Molter, Leiter der Evangeli-
schen TelefonSeelsorge Oberberg:
„Wir suchen Menschen, die gut
zuhören können, sensibel und be-
lastbar sind und Spaß am Lernen
in der Gruppe haben.“ Wer sich in

das Ehrenamt einbinden möchte,
könne vieles über sich selbst und
andere erfahren und dabei lernen,
Menschen in Krisen hilfreich bei-
zustehen. „Informationen in The-
orie und Praxis werden interes-
sant vermittelt und bauen auf den
Lebenserfahrungen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auf.“
Die Bewerberinnen und Bewerber
sollten einer christlichen Kirche
angehören und möglichst älter als
30 Jahre sein.
Interessierte können sich schrift-
lich, telefonisch oder per E-Mail
melden. Ausführliches Informati-
onsmaterial wird dann zuge-
schickt.
Bewerbung bitte bis zum 31. Julibis zum 31. Julibis zum 31. Julibis zum 31. Julibis zum 31. Juli
an die Leitung der
EvEvEvEvEv.....     TTTTTelefonseelsorge Oberberg.elefonseelsorge Oberberg.elefonseelsorge Oberberg.elefonseelsorge Oberberg.elefonseelsorge Oberberg.
Arno MolterArno MolterArno MolterArno MolterArno Molter,,,,,
Postfach 310381,Postfach 310381,Postfach 310381,Postfach 310381,Postfach 310381,
51618 Gummersbach,51618 Gummersbach,51618 Gummersbach,51618 Gummersbach,51618 Gummersbach,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261 / 305 77 62 02261 / 305 77 62 02261 / 305 77 62 02261 / 305 77 62 02261 / 305 77 62
E-Mail: telefonseelsorge-
oberberg@ekir.de
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Ein Plus für Libelle, Eisvogel und Co
Umweltnetzwerk fördert die Artenvielfalt

Fotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin Schäfer

Eine erfolgreiche Partnerschaft fei-
ert in diesem Jahr Jubiläum. Seit
zehn Jahren setzen die Biologischen
Stationen im Wuppergebiet gemein-
sam mit dem Wupperverband auf
dessen Flächen und Anlagenstand-
orten Projekte um. So leisten die
Partner einen wichtigen Beitrag
zum Artenschutz im Wuppergebiet
und für eine artenreiche Umwelt.
Lokal handeln, biologische Viel-
falt fördern und dem Verlust von
Tier- und Pflanzenarten entge-
genwirken - so lautet die Devise.
In der Kooperation mit dem Wupper-
verband sind die Biologischen Stati-
onen Ennepe-Ruhr Kreis, Mittlere
Wupper, Oberberg und Rhein-Berg,
die NABU-Naturschutzstation Lever-
kusen-Köln und das Naturschutzzen-
trum Märkischer Kreis vernetzt.
An der Wupper-Talsperre präsentier-
ten die Partner einige Beispiele ih-
rer Arbeit: Flächen des Verbandes
werden durch Mahd oder Beweidung
mit Schafen gepflegt, Lebensräu-
me für Amphibien entwickelt, hei-
mische Gräser und Pflanzen ge-
sät, Nisthilfen für Vögel und In-
sektenhotels erstellt, Fledermaus-
quartiere gefördert und erhalten.
Die Zusammenarbeit erstreckt sich
darüber hinaus auch auf andere An-
lagenstandorte. Die Kläranlagen
wurden zum Beispiel einem Öko-
Check unterzogen wurden. Die Bio-
logischen Stationen erstellen für den
Wupperverband Kartierungen und
Gutachten und beraten ihn mit ih-
rem biologischen Know-how rund um
die verschiedenen Lebensräume „zu
Wasser und zu Land“. Sie unterstüt-
zen ihn bei der Umweltbildung der
Belegschaft, setzen Qualifizierungs-
lehrgänge für Kanusport im FFH-Ge-
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biet „Wupper von Leverkusen bis
Solingen“ um, erstellen Poster
und Texte zu Artenschutzthemen
und vieles mehr.
Die ambitionierte wie fachkundi-
ge Arbeit des Umweltnetzwerks
fand mit der Auszeichnung als Pro-
jekt der UN-Dekade Biologische
Vielfalt im Jahr 2019 überregio-
nale Wertschätzung.
Unsere heimische Tier- und Pflan-
zenwelt zu schützen und zu erhalten
wird immer bedeutender, dafür setzt
sich das Netzwerk gemeinsam ein.
Dabei spielt auch eine wichtige
Rolle, die Menschen in der Regi-
on für die Natur und für Arten-
schutz zu begeistern.
Daher haben die Kooperationspart-
ner zum Jubiläum ihres Netzwerks
ein Programm mit Exkursionen zu
verschiedenen Lebensräumen und
Tierarten vorbereitet. Das Veran-
staltungsprogramm ist unter
www.wupperverband.de zu finden.
Für alle Veranstaltungen ist eine An-
meldung bei der jeweiligen Biologi-
schen Station erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Stimmen der KooperationspartnerStimmen der KooperationspartnerStimmen der KooperationspartnerStimmen der KooperationspartnerStimmen der Kooperationspartner
Georg Wulf, Wupperverband: „Durch
die Zusammenarbeit mit den Biolo-

gischen Stationen haben wir nicht
nur den Artenreichtum, sondern auch
unser Wissen erweitert und berei-
chert. Für ihr Engagement in Sachen
biologischer Vielfalt möchte ich den
Mitarbeitenden in unserem Umwelt-
netzwerk und auch den Kolleginnen
und Kollegen an unseren Standor-
ten herzlich danken.“
Rasmus Tigges, Biologische Station
Ennepe-Ruhr-Kreis: „Die Kooperati-
on ist eine echte Win-Win-Win Situ-
ation: für den Wupperverband, für
die Biologischen Stationen im Berg-
ischen und vor allem natürlich für
den Natur- und Artenschutz!“
Dr. Jan Boomers, Biologische Stati-
on Mittlere Wupper: „Die Entwick-
lung des Wupperverband-Umwelt-
netzwerkes mit den Biologischen
Stationen hat frühzeitig der Erkennt-
nis Rechnung getragen: Gemeinsam
sind wir stärker im Gewässerschutz.
Angesichts der herausfordernden
Aufgaben zum Klimaschutz und
Erhalt der Artenvielfalt brauchen
wir solche vertrauensvoll zusam-
menarbeitenden Netzwerke mehr
denn je.“
Dr. Bernd Freymann, Biologische Sta-
tion Oberberg und Rhein-Berg: „Wir

arbeiten seit nunmehr zehn Jahren
konstruktiv mit dem Wupperverband
zusammen, z. B. bei der Optimie-
rung der Pflege der Ausgleichsflä-
chen rund um die großen Talsperren.
Diese Zusammenarbeit wird auch
zukünftig, insbesondere vor dem Hin-
tergrund des Klimawandels und der
damit verbundenen Herausforderun-
gen, von großer Bedeutung sein.“Dr.
Hans-Martin Kochanek, NABU-Na-
turschutzstation Leverkusen-Köln:
„Im Rahmen der Zusammenarbeit
im Netzwerk konnten wir Führun-
gen anbieten, um dabei den Men-
schen interessante Phänomene der
Natur zu zeigen und sie für den Er-
halt der Artenvielfalt zu begeistern.“
Gerd Eppe, Naturschutzzentrum

Märkischer Kreis e. V.: „Auch über
Kreisgrenzen hinweg gibt es eine
gute Zusammenarbeit, um Klima-
schutz und Artenvielfalt für den gro-
ßen Einzugsbereich der Wupper vor-
anzubringen. Egal ob es um die Kar-
tierung gefährdeter Arten oder prak-
tische Umsetzungsmaßnahmen geht:
Zusammen mit dem Wupperverband
lassen sich viele Dinge erreichen,
die für die Biologischen Stationen
allein fast unmöglich sind.“
Biologische StationenBiologische StationenBiologische StationenBiologische StationenBiologische Stationen
www.biologische-station.de
www.bsmw.de
www.biostationoberberg.de
www.biostation-rhein-berg.de
www.nabu-station-l-k.de
www.naturschutzzentrum-mk.de/

Bevölkerungsschutz
Warnung und Vorsorge bilden gemeinsam ein starkes Team
Auch für den Oberbergischen Kreis
ist der Bevölkerungsschutz ein
wichtiges Thema.
„Unwetterlagen, Hochwasser oder
großflächige Stromausfälle kön-
nen auch den Oberbergischen
Kreis jederzeit treffen. Deshalb
setzt sich auch der Oberbergische
Kreis investiv mit dem Thema Be-
völkerungsschutz auseinander,
zum Beispiel durch gemeinsa-
me Konzepte und Krisenstabs-
übungen. Für Bürgerinnen und
Bürger ist es wichtig zu wissen,
wie sich selbst auf Krisensitua-
tionen vorbereiten können. Vor-
sorge ist wichtig, um im Ernst-
fall gut gerüstet zu sein“, so
Birgit Hähn, Dezernentin für Si-
cherheit und Ordnung.
Auf der Internetseite www.obk.de/
notfallinfos hat das Amt für Ret-
tungsdienst, Brand und Bevöl-
kerungsschutz Informationen
für die unterschiedlichsten Not-
fall-Situationen zusammenge-
stellt. Von Notfallnummern,
über anonyme Spurensicherung
nach sexualisierter Gewalt bis

hin zu Umweltschäden sind zu
vielen Gefahrensituationen die
wichtigsten Handlungsempfeh-
lungen zusammengefasst.
Unter www.obk.de/notfall-info-
punkte die Notfall-Infopunkte
in den oberbergischen Kommu-
nen als interaktive Karte und
in Flyern hinterlegt. Diese Punk-
te sind Anlaufstellen im Falle
eines längerfristigen Stromaus-
falls.
Wir alle können selbst in einem
gewissen Maße Vorsorge für un-
terschiedliche Krisensituationen

treffen (z. B. durch einen Notvor-
rat an Lebensmitteln). Unter
www.obk.de/notfallvorsorge
informiert der Oberbergische
Kreis zur privaten Notfallvor-
sorge. Das Bundesamt für Be-

völkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe stellt auf Warnung
& Vorsorge - BBK (bund.de) ent-
sprechende Informationen be-
reit - auch zum Thema Strom-
ausfall.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter

Das Bundesausbildungszentrum der Bestatter.Das Bundesausbildungszentrum der Bestatter.Das Bundesausbildungszentrum der Bestatter.Das Bundesausbildungszentrum der Bestatter.Das Bundesausbildungszentrum der Bestatter.
Foto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-oFoto: BDB/akz-o

Bestatter fühlen sich als Exper-
ten im Umgang mit dem Tod
dem deutschen Handwerk
besonders verbunden. Um die
hohe Qualität der Ausbildung
zu gewährleisten, fordert der
Bundesverband Deutscher Be-
statter e.V. (BDB) daher Min-
deststandards beim Zugang
zum Bestatterberuf
(www.bestatter.de).

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr
haben gut 200 junge Männer
und Frauen die Ausbildung zur
Bestattungsfachkraft begonnen.
Anders als in anderen Branchen
gibt es für Bestattungsunterneh-
mer keine Probleme, Auszubil-
dende zu finden. Im Rahmen der
dreijährigen Ausbildung lernen
sie zum Teil ganz unterschiedli-
che Bestattungsunternehmen
kennen, besuchen die Berufs-
schule und werden schließlich
auch im Bundesausbildungszen-
trum der Bestatter im unterfrän-
kischen Münnerstadt aktiv.

Vie l fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten undViel fä l t ige Fähigkeiten und
Empathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragt
Wer den Bestatterberuf an-

strebt, bringt idealerweise Fä-
higkeiten mit, die ihm bei den
täglichen Herausforderungen
eine wertvolle Stütze sind. Ne-
ben handwerklichem Geschick
ist vor allem menschliche und
trauerpsychologische Kompe-
tenz wichtig für die Beratung
und Begleitung trauernder An-
gehöriger. Die Ausbildung um-
fasst Kenntnisse spezieller Be-
stattungsdienstleistungen, der
hygienischen Versorgung Ver-
storbener, der rechtlichen Rah-
menbedingungen sowie kauf-
männische Aspekte.

Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heu-
te nicht mehr nur eine einfache
Bestattung, bei der der Verkauf
eines Sarges im Mittelpunkt
steht. Vielmehr werden von ei-
nem Bestatter umfassende
Dienstleistungen in den Berei-
chen Beratung, Betreuung und
Organisation sowie detaillier-
te Kenntnisse rechtlicher, sozi-
aler und fachlicher Belange
rund um Tod, Trauer und Be-
stattung erwartet. Vor allem
durch die Zuwanderung von
Menschen anderer Kulturen

brauchen Bestatter heute viel
kulturelles, religiöses und ritu-
elles Hintergrundwissen. „Die-
se Verbindung zwischen Hand-
werk, Kultur und vielseitiger
Dienstleistung macht den Reiz
des Bestattungsberufes aus“,
betont Stephan Neuser, Gene-
ralsekretär des BDB.

Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung amortbildung amortbildung amortbildung amortbildung am
Puls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur
Bestattungsfachkraft erfolg-
reich durchläuft, kann sicher
sein, den Anforderungen des
Bestatterberufs auch morgen
gewachsen zu sein. Berufsbe-
gleitende Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen sind weitere
Garanten für die Qualitätssiche-
rung im Bestattungsgewerbe.
(akz-o)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl),
02262/93535

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen),
02265/249

Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte),
02297/231

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apothe-
ken im oberbergischen Süden ei-

nen „Notdienst-Kalender“ her-
aus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Wichtige Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010
(zu den üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704

zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.

Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversorgung:
Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversorgung
Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn
Tel.: 0228-850340 - 24 (Unfallmelde-
stelle der Wiehltalbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme

(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“-“-“-“-“-
Nr.: 08000 11 60 16 (kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Kurt-Wirths-Gedächtnispokal
Eine Veranstaltung für alle - Wett-
kämpfe in folgenden Klassen: His-
torische Karts, Bambini, Junioren,
Senioren, Schalter.
Auch in diesem Jahr, am 23. Juli,
findet auf dem Oberbergischen

Go-Kart-Ring wieder der Kurt-
Wirths- Gedächtnispokal statt.
Dabei handelt es sich um einen
Wanderpokal, den der Fahrer -
gewinnt er ihn dreimal in Folge -
sein Eigen nennen darf.

Nostalgiker dürfen sich über
historische Kart-Fahrzeuge un-
ter anderem aus den 70er Jah-
ren freuen.
Bereits einen Tag zuvor, am 22.
Juli, findet von 10 bis 18 Uhr

ein Training statt, das Rennen
am 22. Juli beginnt um 9 Uhr.
Für weitere Informationen ste-
hen folgende Rufnummern zur
Verfügung: 02291-2496 oder
02297-7475.

Irish Folk im Kurpark mit „FRAGILE MATT“

Fragile Matt spielen im Kurpark in Eckenhagen. Foto: Fragile MattFragile Matt spielen im Kurpark in Eckenhagen. Foto: Fragile MattFragile Matt spielen im Kurpark in Eckenhagen. Foto: Fragile MattFragile Matt spielen im Kurpark in Eckenhagen. Foto: Fragile MattFragile Matt spielen im Kurpark in Eckenhagen. Foto: Fragile Matt

Sommerzeit, Parkzeit. Liebhaber
des Irish Folk erwartet ein beson-
deres Erlebnis. Am Freitag, 14. Juli,
kommt um 19.30 Uhr die Band
FRAGILE MATT nach Eckenhagen.
Die beiden Kulturbeauftragten der
Gemeinde Reichshof, Sarah-So-
phie Riedel und Dunja Landi, freu-
en sich, das neue Format für den
Sommer zu präsentieren: „Wir
schaffen eine lockere Abendver-
anstaltung in der schönen Atmos-
phäre des Kurparks, bei der Be-
sucherInnen neue Bands und de-
ren Musik kennenlernen können.
Dazu passen FRAGILE MATT ide-
al“. Die fetzigen traditionellen iri-
schen und schottischen Töne sind
zusammen mit dem mehrstimmi-

gen Gesang typisch irisch, authen-
tisch und fröhlich. FRAGILE MATT
lebt den Irish Folk und bringt mit
Liedern wie „Wellerman“, „Whis-
key in the jar“, „What shall we do
with the drunken sailor“, „Wild-
rover“, „Lord of the dance“ oder
„Dirty old town“ ein Stück Irland
in den Kurpark von Eckenhagen.
Es wird ein Getränkeangebot ge-
ben. Der Eintritt ist frei, eine Hut-
gage gern gesehen. VA: Kultur im
Ferienland Reichshof
Veranstaltungsort:
Kurpark Eckenhagen
Konzertbeginn: 19.30 Uhr
Weitere Informationen unter
Tel.: 02265 9425 oder
kurverwaltung@reichshof.de


